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Aus dem Inhalt

Kult-Party eröffnet Museums-Saison im Kreisagrarmuseum 
Höhepunkte vom Frauenflohmarkt über Teilemarkt-Premiere bis zu den Wildwochen

Das Jahr 2026 hat gerade erst 
begonnen, da stehen die ersten 
Saisonhöhepunkte im Kreisagrar-
museum Nordwestmecklenburg 
schon in den Startlöchern: Mit 
gleich drei Sonderveranstaltungen 
– inklusive Frauenflohmarkt – star-
tet der beliebte Treff in Dorf Meck-
lenburg im Januar ins neue Jahr. 
Und viele weitere sollen folgen.
„Im Januar starten wir schwung-
voll in die neue Saison: mit einer 
Sonderausstellung, dem beliebten 
Frauenflohmarkt und erstmals mit 
einem ‚Männerflohmarkt‘. Dort 
wird es um Ersatzteile, Werkzeug 
und Arbeitskleidung gehen“, verrät 
Dr. Björn Berg die ersten Höhe-
punkte des Museumsjahres 2026. 
Mit der Sonderausstellung „Drei 
Generationen“ swingt sich das 
Museum ab dem 16. Januar künst-
lerisch in die neue Saison. Mit der 
Liebe der Familie Krull zu Bildern 

und zum ‚künstlerischen Gestal-
ten‘. Es wird spannend sein, zu be-
obachten, welche Gemeinsamkei-
ten und welche Unterschiede sich 
zwischen den Generationen einge-
stellt haben.
Spannend wird es auch am 24. 
Januar. Dann steht ab 18 Uhr die 
Kultparty des diesjährigen Frau-
enflohmarktes auf dem Terminka-
lender. Männer verboten, Frauen 
willkommen! Und die dürfen sich 
auf Alles rund um die Frau freuen. 
Insbesondere Textilien werden 
wieder im Angebot sein, aber auch 
verschiedene Accessoires sowie 
Schmuck waren in den vergan-
genen Jahren gern gesehen und 
gekauft. Unterhaltung inklusive. 
Telefonische Anmeldungen und 
mehr Infos unter der Rufnummer 
03841-790020.
Alles, was Mann braucht, gibt es 
ein paar Tage später, wenn am 31. 

Januar die Premiere des Teile-
markts über die Bühne geht. Ab 9 
Uhr findet dann der erste Schrau-
berflohmarkt auf dem Museums-
gelände statt. Von Ersatzteilen für 
Oldtimer bis zum Spezialwerkzeug 
sowie Suppe von den „Oldtimer-
freunden NWM“ gibt es Vieles, 
was Männerherzen schneller 
schlagen lässt.
Und was kommt dann? Ganz ein-
fach: ein volles Jahresprogramm 
von der Frauentagsfeier über 
Oster-Küken brüten, Frühlingser-
wachen mit Motorenknattern bis 
zu den beliebten Wildwochen im 
Herbst. Landrat Tino Schomann: 
„Unser Museumsteam hat ein tol-
les Programm vorbereitet. Und 
so kann ich kann nur sagen: Unser 
Kreisagrarmuseum ist immer ei-
nen Besuch wert. Spannend, viel-
fältig, informativ. Zu jeder Jahres-
zeit, zu jeder Veranstaltung.“

Zum Kreisagrarmuseum Nordwest-
mecklenburg im Internet geht es 
hier: www.kreisagrarmuseum.de.

Männer verboten, Frauen willkommen: Der beliebte Frauenflohmarkt geht am 24. Januar über die Bühne. 
� Foto: Archiv

Auf Seite 2 finden Sie Infor-
mationen zu unserem neuen 
Abfallratgeber, der an alle 
Haushalte im Landkreis ver-
teilt wurde.

Sie möchten herausragendes 
ehrenamtliches Engagement 
im Bereich Kultur würdigen? 
Dann reichen Sie Vorschläge 
für Einzelpersonen, Projekte 
oder Initiativen beim Land-
kreis ein. Wir freuen uns 
über zahlreiche Meldungen. 
Alles Wissenswerte erfahren 
Sie auf Seite 3.

Zum Thema Gesundheit und 
Hilfe: Kostenlose Beratun-
gen und Unterstützungsan-
gebote gibt es für Menschen 
mit psychischen Erkrankun-
gen bei unserem Sozialpsy-
chiatrischen Dienst. Seite 4.

Sonderveranstaltungen 2026
Ab 16. Januar:  Sonderausstellung 
„Drei Generationen“
24. Januar: Frauenflohmarkt 
31. Januar: Teilemarkt 
9.-13. Februar: Ferienprogramm 
8. März: Frauentags Feier 
12. März: Oster-Küken brüten 
1. Mai: Frühlingserwachen mit 
Motorenknattern 
Ab 17. Mai: Sonderausstellung 
„Kinder erleben Museum“ 
4.-6. September: Oldtimer und PS-
Raritäten 
26. September: Plattdeutscher 
Nachmittag 
10. Oktober: Auftakt der Wildwo-
chen mit Bauernmarkt 
21. November: Vorweihnachtli-
cher Handwerkermarkt
*(Stand 7.1.2026) 

Eine Aktion des Kreisjagdverbandes NWM, des 
Kreisbauernverbandes und des Kreisagrarmuseum 

Dorf Mecklenburg

Eine Aktion des Kreisjagdverbandes NWM, des 
Kreisbauernverbandes und des Kreisagrarmuseum 

Dorf Mecklenburg

Wildwochen-Quiz  11.10.25
Wie hoch ist der Selbstversorgungsgrad bei Obst in Deutschland? 
 A: 20 %          ❏ 
 B: 50 %        ❏  
 C: 80 %         ❏
Wie kann ich die regionale Landwirtschaft  durch meinen Einkauf unterstützen?
 A: saisonal einkaufen     ❏
 B: im Hofl aden      ❏
 C: Supermarkt      ❏
Wie viel wiegt ein Kalb etwa bei der Geburt?
 A:  20       ❏
 B:  50       ❏
 C:  75       ❏
Wie viel wiegen tausend Rapskörner?
 A: 5 g        ❏
 B:  45 g      ❏
 C:  75 g        ❏
Für die Erlegung welchen Tieres zahlt der Wasser- und Bodenverband SM eine Prämie.
 A: eines Waschbärs      ❏
 B: eines Marderhundes    ❏
 C: einer Nutria     ❏

Wie erkennt eine Drohne ein Rehkitz? 
 A: mit Ultraschall     ❏
 B: mit Wärmebild       ❏
 C: mit Röntgenstrahlung     ❏
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Name… ……………………… 
Anschrift : ……………………………………………………

Name… ……………………… 
Anschrift : ……………………………………………………

Alle 2 Stunden erfolgt die Auslosung der Gewinner Alle 2 Stunden erfolgt die Auslosung der Gewinner



Der Abfallratgeber des Landkrei-
ses bietet jedes Jahr eine über-
sichtliche Orientierung rund um 
Entsorgung, Abfuhrtermine und 
wichtige Ansprechpartner. In der 
bereits verteilten Druckversion ist 
jedoch ein Fehler aufgetreten: Die 
Ortschaft Weitendorf bei Gägelow 
wurde mit dem Weitendorf auf der 
Insel Poel bei den Terminen des 
Restabfalls vertauscht.
Wenn Sie Fragen haben, ist das 
Team des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes Gadebusch jederzeit für Sie 
da – persönlich während der Öff-
nungszeiten sowie telefonisch un-
ter 03886 211 33 11.
In seinem Vorwort des Ratgebers 
fasst Landrat Tino Schomann Neu-
erungen und wichtige Hinweise 

folgendermaßen zusammen: „Mit 
dem neuen Abfallratgeber möch-
ten wir Ihnen erneut eine verläss-
liche Orientierungshilfe rund um 
die Abfallentsorgung an die Hand 
geben. Unser Ziel ist es, gemein-
sam mit Ihnen einen sauberen, 
lebenswerten und umweltbewuss-
ten Landkreis zu gestalten. Denn 
verantwortungsvolles Handeln im 
Umgang mit Abfällen beginnt im 
Alltag – vor der eigenen Haustür, 
in Familien, in Betrieben und in un-
seren Gemeinden.
Im Jahr 2026 steht uns eine wich-
tige Änderung ins Haus: Eine Ge-
bührenanpassung wird notwen-
dig, um die steigenden Kosten für 
Sammlung, Transport, Energie 
und Entsorgung langfristig abzusi-
chern. Die entsprechende Gebüh-
rensatzung wird im Dezember-
kreistag beraten und beschlossen. 
Uns ist bewusst, dass jede finanzi-
elle Veränderung sensibel ist. Zu-
gleich sind eine funktionierende 
Entsorgungsstruktur und verlässli-
che Serviceangebote Grundpfeiler 
der kommunalen Daseinsvorsorge 
– und dafür trägt der Landkreis die 
Verantwortung.
Eine massive Veränderung betrifft 
den Umgang mit Textilabfällen. 

Aufgrund europäischer Vorgaben 
müssen diese seit 2025 getrennt 
gesammelt werden. Das wurde in 
den vergangenen Jahren – durch 
mehrere gemeinnützige und ge-
werbliche Sammlerinnen und 
Sammler, erfolgreich durchge-
führt. Die Absatzmärkte für ge-
brauchte Textilien sind jedoch seit 
längerer Zeit erheblich zurückge-
gangen. Verschiedene und nicht 
immer korrekte Meldungen in der 
Presse zu Beginn dieses Jahres 
haben daneben dazu geführt, dass 
auch nicht mehr verwertbare und 
teilweise verunreinigte Textilien in 
die Sammelcontainer eingeworfen 
werden.
In der Konsequenz haben sich 
die bislang tätigen Sammler weit-
gehend zurückgezogen. Derzeit 
bemüht sich der Landkreis Nord-
westmecklenburg darum, die noch 
vorhandene Textilsammelstruktur 
zu erhalten, um Ihnen ein kosten-
günstiges Angebot für die Alttex-
tilentsorgung zu bewahren. Wir 
informieren Sie, sobald es Neuig-
keiten dazu gibt.
Ein weiteres Anliegen ist die ord-
nungsgemäße Entsorgung von 
Schadstoffen. Leider beobachten 
wir weiterhin illegale oder unsach-

gemäße Abgaben. Auch an Hal-
tepunkten des Schadstoffmobils 
– oft außerhalb der Sammelzeiten. 
Unser Appell: Schadstoffe gehören 
ausschließlich in die Hände des ge-
schulten Personals unseres Schad-
stoffmobils und dürfen nicht unbe-
aufsichtigt abgestellt werden. Nur 
so schützen wir Mensch, Umwelt 
und Gewässer.
Positiv hervorheben möchte ich 
die Entwicklung im Bereich Grün-
schnitt. Dank des Ausbaus unseres 
Netzes stehen Ihnen nun bereits 
30 Annahmestellen im Landkreis 
zur Verfügung, davon 28 in kom-
munaler Verantwortung. Damit 
haben wir die wohnortnahe und 
umweltgerechte Entsorgung von 
Gartenabfällen weiter verbessert. 
Ich danke allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich täglich engagiert, 
vorbildlich und verantwortungs-
voll an der richtigen Abfalltren-
nung.“
Den Abfallratgeber finden Sie zum 
Download auf folgender Website: 
https://www.nordwestmecklen-
burg.de/de/artikel/neuer-abfall-
ratgeber.html
Anträge und Anliegen können Sie 
ebenfalls per E-Mail an info@awb-
nwm.de senden.
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Der Abfallratgeber des Landkreises
Richtig trennen, entsorgen und vermeiden – alle wichtigen Informationen auf einen Blick

Abfallratgeber 2026
Landkreis  
Nordwestmecklenburg

Die Sperrmüllkarten 
finden Sie auf der Rückseite.

Abfuhrtermine ab dem  
19. Dezember 2025  
direkt auf Ihr Handy laden!

Inklusive der Abfuhrtermine für das Jahr 2026 
für die Haushalte im Landkreis  
Nordwestmecklenburg  
(außer der Hansestadt Wismar)

www.nordwestmecklenburg.de



Der Landkreis Nordwestmecklen-
burg sucht Preisträgerinnen und 
Preisträger zur Verleihung des Kul-
turpreises und des Jugendkultur-
preises für die Jahre 2024/2025. 
Mit den Auszeichnungen wird ein 
Lebenswerk oder werden beson-
dere künstlerische Leistungen in 
den Sparten Bildende Kunst, Mu-
sik, Literatur, Darstellende Kunst 
und Soziokultur gewürdigt.

Preisgelder und Auszeichnungen
Die Auszeichnungen sind mit 
Preisgeldern verbunden. Der Kul-
turpreis ist mit 2.000 Euro und 
der Jugendkulturpreis mit 1.000 
Euro dotiert. Beide Preise sollen 
auf dem Jahresempfang des Land-
kreises verliehen werden. „Wir 
freuen uns über alle Vorschläge zu 
möglichen Preisträgerinnen und 
Preisträgern. Als Kulturmanagerin 
im Landkreis fällt mir immer wie-
der auf, wie viele Engagierte und 
kreative Persönlichkeiten es in un-
serem Landkreis gibt. In der Netz-
werkarbeit sehe ich dann häufig, 
wie viel intensive Arbeit hinter den 
Projekten und Initiativen steckt. 
Mit den Auszeichnungen möchten 
wir genau diese Arbeit würdigen.“, 
so Anja Eckhardt, Kulturmana-
gerin des Landkreises Nordwest-
mecklenburg.

Wer kann ausgezeichnet werden?
Es können Künstlerinnen oder 
Künstler, Vereine usw. ausgezeich-
net werden, die sich durch inno-
vative Ideen, Engagement oder 
besondere Qualität hervorgetan 
haben. Für die Verleihung können 

eine Einzelaktion oder das Gesamt-
schaffen maßgeblich sein. Mit dem 
Kulturpreis werden Personen oder 
Gruppen aus den Bereichen Film, 
Foto, Musik, bildende und darstel-
lende Kunst, Literatur, Brauchtum, 
Trachten- und Volkstanzpflege, 
Niederdeutsch, Baudenkmale oder 
Archäologie geehrt.
Der Jugendkulturpreis würdigt 
hervorragende kulturelle Leis-
tungen und künstlerische Werke 
von jungen Menschen bis zum 27. 
Lebensjahr. Er kann auch an Per-
sonen oder Gruppen vergeben 
werden, die über eine außerge-
wöhnliche Begabung und Kreativi-
tät verfügen und erwarten lassen, 
dass sie auch in Zukunft den Land-
kreis durch besondere Leistungen 
vertreten. 
Der Begriff „Jugendkultur“ soll, so-
weit es geht, in seiner Vielfalt und 
Ausstrahlung gesehen werden. Es 
können Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine usw. ausgezeichnet wer-
den, die sich durch innovative Ide-
en, Engagement oder besondere 
Qualität hervorgetan haben. Für 
die Verleihung können Einzelak-
tionen oder das Gesamtschaffen 
maßgeblich sein. 
Die vorgeschlagenen Preisträ-
gerinnen und Preisträger sollten 
ihren Hauptwohnsitz in Nord-
westmecklenburg haben. Die Vor-
schläge wiederum können unab-
hängig vom Wohnsitz eingereicht 
werden.

Preisträgerinnen und Preisträger
Für die Jahre 2022 und 2023 be-
kam Jana Roloff für ihr Engage-

ment im künstlerischen Bereich 
der Blechbläsermusik den Kultur-
preis zum Jahresempfang 2024 
in Nienhagen auf der Insel Poel 
verliehen.
Der Kulturpreis wird seit 1995 
jährlich verliehen, seit 2008 im 
Zwei-Jahres-Rhythmus. Zu sei-
nen Preisträgern zählen bekann-
te Namen wie Ernst-Günther 
Zakrewski vom Fotoclub 82 
Grevesmühlen, die Künstler Rolf 
Möller und Britta Matthies, sowie 
Ortschronist Detlef Schmidt oder 
der Wismarer Kantor a.D. Eber-
hard Kienast.
Der Jugendkulturpreis wird seit 
2002 vergeben und ging unter 
anderem an Jugendtheatergrup-
pen aus Pingelshagen und Ga-
debusch, sowie an den Musical-
Verein „Jauxi Entertainment“ aus 
Wismar.
Landrat Tino Schomann zu den Eh-
rungen der letzten Jahre: „Wir ha-
ben auch im letzten Jahr eine tolle 
Ehrung vorgenommen. Ich kann 
nur an alle appellieren, Vorschlä-
ge einzureichen. Damit können 
wir unsere kulturelle Landschaft 
in Nordwestmecklenburg zusätz-
lich unterstützen und bieten auch 
Gelegenheit, sich weiter zu vernet-
zen.“

Die Jury
Die Prüfung der Vorschläge und 
die Auswahl der Preisträgerinnen 
und Preisträger erfolgt durch eine 
Jury, die aus sieben Mitgliedern 
besteht und vom Kreistag des 
Landkreises Nordwestmecklen-
burg berufen wird. 

Frist und Kontakt
Die Vorschläge können bis zum 
31.05.2026 beim Fachdienst Bil-
dung und Kultur des Landkreises 
eingesendet per E-Mail unter kul-
tur@nordwestmecklenburg.de 
oder ode unsere Kulturmanagerin 
Anja Eckhardt persönlich unter 
A.Eckhardt@nordwestmecklen-
burg.de gesendet werden.
Eine postalische Einsendung Ihrer 
Vorschläge ist ebenfalls möglich:

Landkreis Nordwestmecklenburg
Fachdienst Bildung und Kultur
Postfach 1565, 23958 Wismar

Kulturelle Projekte brauchen Pla-
nungssicherheit – und rechtzeitige 
Anträge. 
Wer im kommenden Förderzeit-
raum Unterstützung durch die 
Kulturförderung des Landkreises 
beantragen möchte, sollte die Ab-
gabefrist im Blick behalten. Jetzt 
ist der richtige Zeitpunkt, die Un-
terlagen einzureichen. 
Spätestens bis zum 31. Januar 
2026 können Anträge auf Förder-
mittel für Kunst und Kultur für 
das Jahr 2026 beim Fachdienst 
Bildung und Kultur des Landkrei-
ses gestellt werden. Das Antrags-

formular sowie die Richtlinie zur 
Vergabe von Zuwendungen sind 
auf www.nordwestmecklenburg.
de unter dem Suchwort „Kultur-
förderung“ abrufbar. 
Der Antrag kann online ausgefüllt 
werden und direkt per Mail an die 
Mailadresse kultur@nordwest-
mecklenburg.de oder per Post 
übersandt werden. 

Rückfragen werden gern per E-
Mail oder telefonisch von Yasmin 
Weinke unter  03841 3040 4031 
und Anja Eckhardt unter 03841 
3040 4030 beantwortet.

Aus der Verwaltung 03

Kultur- und Jugendkulturpreis des Landkreises
Jetzt Vorschläge einreichen und herausragendes kulturelles Engagement würdigen

Förderung für kulturelle Projekte

In der Malzfabrik in Grevesmühlen
sind die Geehrten auf Tafeln im Foyer
verewigt.
Landkreis Nordwestmecklenburg

Ins Gespräch kommen und nachfragen:
Telefonsprechstunde des Landrates

Landrat Tino Schomann bietet im Januar erneut Gelegenheit für Bürge-
rinnen und Bürger, telefonisch direkt mit ihm ins Gespräch zu kommen 
und über ihre Anliegen oder Anregungen zu sprechen.

Für die Telefonsprechstunde ist eine Anmeldung bis   
19.1.2026 mit Nennung des Anliegens notwendig, 
um Reihenfolge und Länge der Telefonate planen zu 
können.

Telefonsprechstunde  des Landrates
22.1.2026 ab 16.00 Uhr 
(mit Anmeldung)

Anmeldungen mit Nennung des Anliegens sind unter 03841 3040 9001 oder per 
E-Mail an landrat@nordwestmecklenburg.de möglich.
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So erreichen Sie uns in
Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar
 
Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen
 
Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr
 
Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg 
Postfach: 1565, 23958 Wismar
 
Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)
nordwestmecklenburg.de 
Web: www.nordwestmecklenburg.de 
  
Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
03841/3040 6560
 
Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
03841/3040 6565
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr
  
Führerscheinstelle in Grevesmühlen 
Langer Steinschlag 4
Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–17:30 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr
Ausschließlich nach Terminverein-
barung über den Link: https://
termin.nordwestmecklenburg.de
  
Kfz-Zulassungsstellen 
Am kleinen Stadtfeld 6, Wismar 
Langer Steinschlag 4, Grevesmühlen
Öffnungszeiten:
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr; 13-16 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr
Donnerstag: 9-12; 13-18 Uhr
Freitag: 8-11:30

Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5, 19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311 
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
Montag/Dienstag:  9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr

Für alle Bereiche gilt:
Eine Pflicht zur Terminverein-
barung besteht nicht, es wird 
aber weiterhin empfohlen. Für 
die Ausländerbehörde und die 
Führerscheinstelle ist ein Ter-
min notwendig.

Der sozialpsychiatrische Dienst 
(SpDi) ist ein Beratungs- und Un-
terstützungsangebot des Land-
kreises Nordwestmecklenburg 
für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen oder für Menschen 
in seelischen Krisen. Der sozial-
psychiatrische Dienst ist im Ge-
sundheitsamt des Landkreises 
angesiedelt. Wichtig dabei: Die 
Beratungen sind kostenlos und 
vertraulich.
Der sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Hilfe für Menschen ab 18 
Jahren mit Wohnsitz in Nordwes 
mecklenburg mit:
• �seelischen Belastungen als auch 

in akuten Krisensituatonen
• Suchterkrankungen
• �Suizidgedanken sowie für deren 

Angehörige oder andere betrof-
fene Bezugspersonen

Wir unterstützen Sie:
• �einen Weg aus der Krise zu 

finden und neue Sichtweisen zu 
gewinnen

• �nach einem Klinikaufenthalt in 
den Alltag zurückzufinden

• �in der Beratung, Beantragung 
und Vermittlung

• �von weitergehenden therapeut-
schen und sozialrechtlichen Hil-
fen

• �mit überbrückenden Gesprächen 
bis zum Beginn von weiterfüh-
renden Hilfen

• �mit überbrückenden Gesprächen 
bis zum Beginn von weiterfüh-
renden Hilfen

• �(z. B. ambulante Psychothera-
pie, Klinikaufenthalt, Einzug in 
eine besondere Wohnform oder 
wenn Sie sich um eine Person aus 
Ihrem Umfeld sorgen und eine 
seelische Krise/Belastung ver-
muten

Das Unterstützungsangebot ist:
• Kostenlos
• Unbürokratisch
• Situationsbezogen
• �Vertraulich und unterliegt der 

Schweigepflicht
• �Sie können dieses Angebot te-

lefonisch und persönlich sowie 
nach Wunsch in der Häuslichkeit 
wahrnehmen.

Haben Sie Fragen rund um das El-
ternsein, die Ernährung Ihres Babys 
oder wünschen Sie sich Unterstüt-
zung bei der Neuorganisation Ihres 
Alltags? Vielleicht beschäftigen Sie 
Gedanken wie: „Mache ich alles rich-
tig?“, „Ist es normal, dass mein Baby 
so viel schreit?“ oder „Wie bewältige 
ich den ganzen Papierkram?“.
Unsere Familien-Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerin (FG-
KiKP) Katrin Steinmüller (im Foto 
links) sowie unsere Familienheb-
amme Maren Röse (rechts) beglei-
ten und unterstützen junge Eltern 
gerne – vom ersten Lebenstag bis 
zum 18. Lebensmonat Ihres Kin-
des. Beide kommen zu Ihnen nach 
Hause und helfen genau dort, wo 
Unterstützung gebraucht wird.
Das Angebot ist kostenlos, ver-
traulich und freiwillig – ein Antrag 
ist nicht erforderlich. Es reicht 
schon ein Anruf, um alles Weitere 
gemeinsam zu besprechen.
Ansprechpartnerin/Koordinatorin 
für Familienhebamme/FGKiKP: 
Ramona Bremer (r.bremer@nord-
westmecklenburg.de; 03841–
30405337

Der sozialpsychiatrische Dienst – Hilfe vor Ort bei seelischen Krisen
Beratung, Krisenintervention und Vernetzung für Menschen mit psychischen Erkrankungen

Ist es normal, dass mein Baby so viel schreit?
Unterstützung für junge Eltern aus dem Gesundheitsamt

Kontakt und Erreichbarkeit:
Wismar Kreissitz
Rostocker Straße 76
Telefon: 03841 3040 5321 bis
5327 bzw. 5370
E-Mail:spdi@
nordwestmecklenburg.de

Sprechzeiten:
Dienstag
	 09.00 – 12.00 Uhr
	 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag
	 09.00 – 12.00 Uhr
	 13.00 – 18.00 Uhr

Außensprechstunden:
in Grevesmühlen,
Börzower Weg 3

in Gadebusch,
Wismarsche Straße 23

in Warin, 
Am Markt 4

in Bad Kleinen,
Gallentner Chaussee 3 a
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Freie 
Unterrichtsplätze

ab Januar

• �Fagott (Herrnburg, Kirchdorf, 
Wismar)

• �Klarinette (Herrnburg, 		
Kirchdorf, Wismar)

• �Cello (Schönberg)
• �Kinderchor (Wismar)
• �Querflöte, Blockflöte  		

(Wismar, GVM)
• �Klavier (Schönberg, Warin, 	

Bad Kleinen)
• �Gitarre (Bad Kleinen, Grevesm.)
•´�Theater (Grevesmühlen, 	

Wismar)
• �Akkordeon (GVM, Wismar, 

Neukloster)
• Bildende Kunst (Wismar)

Vorschau 2026
Das Jahr 2026 steht vor der Tür und 
damit wieder eine Reihe von Projek-
ten und tollen Events der Kreismu-
sikschule. Jeden Monat könnt Ihr 
in Wismar oder Grevesmühlen die 
Musizierstunden-Werkstattkon-
zerte besuchen. Alle zwei Monate 
ist im Ratshaussaal Grevesmühlen 
das Exzellenzkonzert zu erleben. 
Das Streichorchester begrüßt Euch 

zum Frühlingsbeginn mit dem tradi-
tionellen Frühlingskonzert. Ebenso 
im Frühling präsentieren die Tanz-
klassen die beliebte Tanzgala. Auch 
die Kunstklassen und Bigband be-
reiten wieder schöne Aktionen vor. 
Der Förderverein ist mit Kultur-
messe und Benefizkonzert für Euch 
dabei. Alles familienfreundlich, fast 
alles bei freiem Eintritt! Lasst Euch 
begeistern und kommt vorbei.

Noch viel mehr Veranstaltungen 
und Angebote sind unter kreismu-
sikschule-nwm.de zu finden

Kommende 
Veranstaltungshighlights 

16.01.2026, 17:00
Musizierstunde

Wismar Aula

23.01.2026, 19:00
Grevesmühlener Exzellenzkonzert

Grevesmühlen Rathaussaal

31.01.2026, 16:00
Theaterstück 

„20 Jahre Motel der Gefühle“
Wismar Aula

Wie lange sind Sie dabei? 
Ich bin seit 26 Jahren an Kreis-
musikschule angestellt.

Was sind Ihre Aufgaben?
Bei meinen Schülern und Kol-
legen viel Glück und Freude 
verbreiten und den Alltag ver-
gessen machen. Immer das Ge-
samtbild sehen. Und natürlich 
Gitarrespielen beibringen.

Was mögen Sie besonders an 
der Kreismusikschule?
Auch wenn man manchmal me-
ckert: wenn man bei so tollen 
Events mit den Schülern und Kol-

legen dabei ist, dann weiß man, 
wie gut es einem geht. Es ist wie 
ein Familienbetrieb.

Ihre Lieblingsmusik?
Ich höre besonders gerne Rockmu-
sik. Mein Lieblingsgitarrist ist Tommy 
Emmanuel.

Ein besonderes Erlebnis?
Die Geburt meiner Tochter. Ich 
sollte an einem Freitag meine 
Prüfung haben. Die fiel aus, weil 
meine Tochter an dem Freitag ge-
boren wurden, bei einem Herrn 
Doktor Freitag!

Heiko Ludwig unterrichtet Gitarre an 
den Standorten Bad Kleinen, Greves-
mühlen, Rehna, Dorf Mecklenburg 
und Gadebusch und ist in Nordwest-
mecklenburg mit dem Bandprojekt 
Black ‘N‘ White bekannt.

Gesichter der 
Kreismusikschule: 

Heiko Ludwig

Die Kreismusikschule stellt sich vor!

(Foto Lutz Hadler

Informationen zu Veranstaltungen, Anmeldung und Unterrichtsangeboten unter: www.kreismusikschule-nwm.de

Informationen zu weiteren 
Veranstaltungen und zu den 

Unterrichtsangeboten finden 
Sie unter: 

kreismusikschule-nwm.de

Zum Ende des vergangenen Jah-
res hat das Kreisarchiv Nord-
westmecklenburg wertvolle Un-
terlagen, überwiegend Fotos, zur 
Geschichte von verschiedenen 
Orten der Gemeinde Hohenkir-
chen aus Privatbesitz übernom-
men. Damit bleiben wertvolle 
Zeugnisse der Ortsgeschichte 
dauerhaft erhalten und für die 
Öffentlichkeit zugänglich.  Diese 
werden nun vom Archivpersonal 
erschlossen und fachgerecht ver-

packt. Anschließend lagern die 
Unterlagen bei optimalen klima-
tischen Bedingungen im Magazin 
des Kreisarchivs.
Das Kreisarchiv ist für solche 
Übergaben sehr dankbar, da sie 
einen wichtigen Beitrag zur Über-
lieferungsbildung der regionalen 
Geschichte leisten. Sollten Sie 
auch alte Chroniken, Fotos oder 
Unterlagen zur Geschichte Ihres 
Ortes besitzen, sprechen Sie gern 
das Team des Kreisarchivs an.

Erst ein eigenes Wappen, nun die 
ersten Eintragungen im Ehren-
buch der Gemeinde Dalberg-Wen-
delstorf: Barbara Uhlmann (89) 
und Karl Freitag (85) wurden zu 
den ersten Ehrenbürgern der Ge-
meinde ernannt. In seiner Lauda-
tion würdigte der Vorsitzende des 
Sozialausschusses und langjährige 

Bürgermeister von Dalberg- Wen-
delstorf, Helmut Haberer, das 
jahrzehntelange ehrenamtliche 
Engagement der Geehrten zum 
Wohl der Gemeinde. Stets sei es 
den beiden darum gegangen, das 
gesellschaftliche Leben im Dorf 
vielseitig und interessant zu ge-
stalten

Zur schönen Tradition kurz vor 
dem Jahreswechsel gehört mitt-
lerweile die Spendenübergabe 
von insgesamt 30.000 Euro für 
die drei Tierheime des Landkrei-
ses. Auf Beschluss des Kreistags 
von Nordwestmecklenburg wur-

de dem Lottihof in der Gemeinde 
Seefeld sowie den Tierheimen 
in Dorf Mecklenburg und Rog-
gendorf auch Ende 2025 wieder 
Spendenbescheide von jeweils 
10.000 Euro überreicht. 

Die Mar-
ke von  
1400-Abon-
nenten fest 
im Visier: 
Immer mehr 
M e n s c h e n 
abonnieren 

den WhatsApp-Kanal des Land-
kreises Nordwestmecklenburg. 
Seit dessen Start im Juni 2025 
steigt die Zahl der User unauf-
hörlich. Dafür vielen Dank an alle 
Abonnentinnen und Abonnenten! 
Diese bekommen schon jetzt wich-
tige Hinweise und Informationen 

sowie aktuelle Nachrichten aus 
dem Landkreis bequem und direkt 
auf ihr Smartphone. So bleiben 
sie über aktuelle Entwicklungen, 
Events und Neuigkeiten in Nord-
westmecklenburg stets auf dem 
Laufenden – von Straßensperrun-
gen, Baustellen, Änderungen im 
Busverkehr über Veranstaltungs-
tipps bis zu Warnhinweisen in 
eventuellen Krisensituationen.
Werden auch Sie gerne „Follower“. 
Wir freuen uns auf Sie!  Der QR-
Code sowie der nachfolgende Link 
führen zu unserem WhatsApp-Ka-
nal: https://t1p.de/kx07t

Schenkung für unser Kreisarchiv

Ehrenbürger in Dalberg-Wendelstorf

Viel Geld für unsere Tierheime

Viel Zuspruch für WhatsApp-Kanal



Wenn ich auf das Jahr 2025 
zurückschaue, fällt meine Ge-
samtbilanz für den Landkreis 
Nordwestmecklenburg und sei-
ne regionale Wirtschaft durch-
wachsen aus. Beginnen wir mit 
den Investitionen im Kreisgebiet:

Trotz schwacher Binnenkon-
junktur, hoher Energie- und 
Arbeitskosten sowie eines zu-
nehmenden wirtschaftlichen 
Pessimismus wurden im Jahr 
2025 wichtige Investitionen ge-
tätigt.

Die Abschlussquoten für das 
Industrie- und Gewerbegebiet 
Upahl waren insgesamt gut. Das 
ist bemerkenswert, denn die Ge-
samtnachfrage nach Industrie- 
und Gewerbeflächen hat sich seit 
Ausbruch des Ukraine-Krieges im 
Jahr 2022 und den damit verbun-
denen wirtschaftlichen Folgen 
mehr als halbiert. Es bleibt abzu-
warten, ob die Investitionslaune 
– wie von den großen deutschen 
Wirtschaftsinstituten prognos-
tiziert – in diesem Jahr wieder 
leicht ansteigt. Folgende positive 
Signale geben Hoffnung:
Allein im Industrie- und Gewer-
begebiet Upahl wurden im Jahr 
2025 drei Flurstücke veräußert. 
Das Gebiet gehört dem Landkreis 
Nordwestmecklenburg und wird 
durch die Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft vermarktet, die die 
vorhandenen Flächen verkauft. 
Ein Grundstück ging an ein nieder-
ländisches Medizintechnikunter-
nehmen, ein weiteres Flurstück 
an einen Baumaschinenverleiher 
aus Hamburg, der bereits 2023 
ein größeres Flurstück in Upahl 

erworben hatte und aktuell vor 
Ort die Flächen erschließt. Zu 
guter Letzt kaufte ein Bestands-
unternehmen ein weiteres Flur-
stück, um sich zu erweitern. In 
den nächsten Monaten werden 
Investitionen in Höhe von rund 
fünf Millionen Euro getätigt und 
über 50 neue Arbeitsplätze vor 
Ort geschaffen.
Auch im neuen interkommunalen 
Gewerbegebiet Upahl–Greves-
mühlen nördlich der Autobahn 
20 gab es Ende 2025 eine wich-
tige Entscheidung: Die Drogerie-
kette Rossmann unterzeichnete 
mit der Stadt Grevesmühlen und 
der Gemeinde Upahl eine Re-
servierungsvereinbarung zum 
Erwerb einer acht Hektar gro-
ßen Gewerbefläche. Dort soll 
bis 2028 ein Regionallager ent-
stehen. Rund 60 Millionen Euro 
werden investiert und über 300 
Arbeitsplätze geschaffen. Zudem 
kann mit dieser wichtigen Anke-
rinvestition die Erschließung des 
ersten Bauabschnitts des Gewer-
begebietes bereits in diesem Jahr 
beginnen.

Das Welcome Service Center 
Nordwestmecklenburg (WSC 
NWM), eine Beratungseinrich-
tung für Firmen und Arbeitskräfte 
der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft, blickt auf ein arbeitsinten-
sives Jahr 2025 zurück: Insgesamt 
wurden über 300 Anfragen von 
Fachkräften aus Deutschland und 
dem Ausland bearbeitet. Damit 
konnte das Niveau des Vorjahres 
stabil gehalten werden. Auffällig 
ist insbesondere der deutliche An-
stieg internationaler Fachkräfte – 
inzwischen stammt nahezu jede 
vierte Anfrage aus dem Ausland. 
Der Großteil der Interessierten 
verfügt über akademische oder 
berufliche Abschlüsse. In der Pra-
xis zeigt sich jedoch häufig, dass 
die Anerkennung von Qualifikati-
onen herausfordernd ist oder das 
Sprachniveau noch nicht für den 
direkten Einstieg in den Arbeits-
markt ausreicht.
Trotz dieser Hürden konnte das 
Welcome Service Center auch 
2025 konkrete Erfolge erzielen: 
Von über 100 Jobanfragen wur-
den knapp 40 erfolgreich vermit-
telt. Auch bei der Wohnraumsu-
che unterstützte das Team gezielt 
– insbesondere internationale 
Fachkräfte, bei denen Sprach-

barrieren häufig eine große Rolle 
spielen. Rund die Hälfte der Woh-
nungsanfragen konnte erfolgreich 
vermittelt werden – beim knap-
pen Wohnraum im Landkreis ein 
großer Erfolg.
Besonders erfreulich ist, dass das 
WSC NWM trotz der aktuellen 
wirtschaftlichen Eintrübung vier 
neue Unternehmenspartner ge-
winnen konnte. Insgesamt unter-
stützen inzwischen 21 Unterneh-
men das Welcome Service Center 
in seiner Arbeit.
Im Sommer lockte das Center im 
Rahmen der Urlaubsaktionstage 
über 1.000 Besucherinnen und 
Besucher an den Stränden von 
Poel und Boltenhagen an Info-
stände, um sich über Unterneh-
men und offene Stellen aus der 
Region zu informieren.
Ein weiteres Highlight ist das 
Jobportal www.ichwillindiehei-
mat.de, das über die Feiertage 
deutschlandweit beworben wird 
und aktuell über 200 offene Stel-
len von mehr als 60 Unternehmen 
aus der Region bündelt. Schon 
jetzt sind die Klickzahlen und Sei-
tenaufrufe höher als in den vorhe-
rigen Jahren, was das große Inter-
esse an einem (Arbeits-)Leben an 
der Ostsee zeigt.

Wichtig war auch der Spaten-
stich für das Museum Ehrhardt 
im Ortsteil Plüschow in der Ge-
meinde Upahl im Oktober 2025. 
Die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft hatte das Projekt über 
drei Jahre in der Planungs- und 
Genehmigungsphase begleitet. 
In diesem Jahr wird nun endlich 
mit dem Bau des Gebäudes des 
internationalen Stararchitekten 
und Pritzker-Preisträger Dié-
bédo Francis Kéré begonnen, 
der das Gebäude im Sinne der 
Nachhaltigkeit aus Lehm, Holz 
und Glas errichten wird. Vor Ort 
wird ein zweistelliger Millionen-
betrag investiert.

Gezeigt werden sollen Filme, 
Fotografien und Bilder des Bau-
haus-Schülers Alfred Ehrhardt 
(1901–1984) sowie Wechsel-
ausstellungen weiterer Künstle-
rinnen und Künstler. Bauherren 
sind der Sohn des Künstlers, Dr. 
Jens Ehrhardt, und seine Frau 
Elke Weicht-Ehrhardt, die den 
Bau des Museums privat finan-
zieren. Bei jährlich 30.000 Besu-
cherinnen und Besuchern ent-
stehen Umsätze von über einer 
Million Euro allein im Ortsteil 
Plüschow. Nicht mitgerechnet 
sind Einnahmen für Gastrono-
mie und Beherbergung im Um-
feld.

Insgesamt war 2025 für die kreis-
eigene Wirtschaftsförderung ein 
gutes und erfolgreiches Jahr. Es 
wurden Investitionen im zweistel-
ligen Millionenbereich begleitet 
und Fachkräfte für die regionale 
Wirtschaft in relevantem Umfang 
überregional angeworben sowie 
vor Ort unterstützt. Das macht 
Mut und zeigt, dass weiterhin in-
vestiert und eingestellt wird.
Nachdenklich stimmen mich die 
hohen Energie- und Lohnkosten 
in Deutschland im internationa-
len Vergleich sowie das geringe 

Arbeitsaufkommen pro Kopf 
– auch wenn dieses in Mecklen-
burg-Vorpommern weiterhin 
über dem Bundesdurchschnitt 
liegt. Auch die Bau- und Finanzie-
rungskosten, die durch erhöhte 
bürokratische Anforderungen im 
Bauwesen sowie durch Inflation 
gestiegen sind, verhindern oder 
verzögern Investitionen.
Hier sind der Bund und das Land 
Mecklenburg-Vorpommern ge-
fragt. Bürokratie und damit ver-
bundene Mehrkosten müssen 
weiter abgebaut werden. Die No-
velle der Landesbauordnung im 
Jahr 2025 war ein wichtiger ers-
ter Schritt, der weitergedacht und 
konsequenter umgesetzt werden 
muss. Auch die Energiepreise 
müssen weiter sinken. Hier müs-
sen Möglichkeiten zur Eigenver-
sorgung regionaler Unternehmen 
auf Basis erneuerbarer Energien 
verbessert werden. Dazu muss 
das Land im Dialog mit dem Bund 
und der EU-Kommission auf neue 
Regelungen hinwirken.
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Jahresbilanz 2025
und Ausblick 2026

Investitionen im Kreisgebiet

Fachkräftegewinnung und -bindung 

Ausblick 

Infrastruktur für Kunst- und Kultur: 

Spatenstich Museum Ehrhardt



Zudem gibt es zu wenige För-
deranreize und Instrumente 
für Gründerinnen und Grün-
der – hier sind wir bundesweit 
Schlusslicht. Schafft das Land 

gemeinsam mit den Regionen 
eine kluge Förder-, Flächen- und 
Energiepolitik, können auch 
2026 wichtige Investitionen aus-
gelöst und Bestandsunterneh-

men unterstützt werden. Packen 
wir es hoffentlich gleich nach der 
Landtagswahl an, die auch noch 
viele Unbekannte mit sich brin-
gen.

Ihr Martin Kopp
Geschäftsführer 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg 

Pflege bedeutet hier mehr als nur Grund-
versorgung. Das Unternehmen setzt auf 
ein ganzheitliches Konzept, das medizini-
sche Versorgung, aktivierende Pflege und 
persönliche Betreuung verbindet. Ziel ist 
es, Bewohner körperlich, geistig und so-
zial zu stärken. Im Mittelpunkt steht eine 

wertschätzende, fachlich qualifizierte 
und menschliche Pflege, die Lebensqua-
lität und Selbstbestimmung fördert. 
Die DRK Pflegeeinrichtungen M-V 
gGmbH stellen sich als Arbeitgebermar-
ke, durch neue positive Werte, neu auf. 
Wer sich für die Pflege beim DRK ent-
scheidet, kommt in ein professionelles, 
familiäres, authentisches und digitales 
Arbeitsumfeld. 
Gleichzeitig positioniert sich das DRK als 
attraktiver Arbeitgeber, der klare Struk-
turen und ein modernes Arbeitsumfeld 
bietet. Die Vergütung erfolgt nach einer 
eigenen Entgeltordnung und sorgt dafür, 
dass Pflegefachkräfte, Hilfskräfte, Kö-
chinnen und Köche sowie Mitarbeiten-
de in Hauswirtschaft und Service faire 
und verlässliche Einkommen erhalten. 
Ergänzt wird dies durch zahlreiche Vor-
teile wie planbare Dienstzeiten, eine 
professionelle Einarbeitung, individu-
elle Fort- und Weiterbildungsmöglich-
keiten und ein umfangreiches Gesund-
heitsmanagement. Auch Angebote wie 

Business-Bike-Leasing oder Mitarbeiter-
rabatte zeigen, dass Wertschätzung nicht 
nur ein Wort, sondern gelebte Praxis ist. 
Mit der neuen Kooperation setzt das 
Welcome Service Center ein deutliches 
Zeichen für die Fachkräftegewinnung in 
der Region. Die DRK Pflegeeinrichtun-
gen M-V gGmbH sind ein Arbeitgeber, 
der nicht nur starke Rahmenbedingun-
gen bietet, sondern auch Verantwortung 
für die Zukunft Nordwestmecklenburgs 
übernimmt. Die Zusammenarbeit er-
leichtert es Fachkräften – ob regional, 
rückkehrend oder international – den be-
ruflichen Einstieg in der Region zu finden 
und sich langfristig hier niederzulassen. 
Gemeinsam wollen beide Partner Fach-
kräfte unterstützen, die sich für ein Le-
ben und Arbeiten in Nordwestmecklen-
burg entscheiden. Denn die Region bietet 
nicht nur attraktive Jobs, sondern auch 
ein besonderes Lebensumfeld zwischen 
Ostsee, Weltkulturerbe und Natur. Die 
Partnerschaft trägt dazu bei, dass Zuzug 
gelingt, Integration gefördert wird und 
Fachkräfte in einem stabilen, wertschät-
zenden Umfeld ankommen können. 
•  Mehr Informationen: 
DRK Pflegeeinrichtungen M-V gGmbH: 
https://www.drk-wohnanlagen-mv.de/  
Welcome Service Center NWM: 
www.willkommen-nwm.de 

Das Welcome Service Center Nordwestmecklenburg er-
weitert sein Netzwerk um einen bedeutenden regiona-
len Partner: die DRK Pflegeeinrichtungen M-V gGmbH . 
Das Unternehmen steht seit vielen Jahren für eine Pflege, 
die weit mehr ist als Versorgung – es ist ein Angebot, das 
Menschlichkeit, Professionalität und Verantwortung mitei-
nander verbindet. 

Das digitale Jobportal Nord-
westmecklenburg www.ichwillin-
dieheimat.de ist seit den Feierta-
gen für diejenigen online, die nach 
einer neuen beruflichen Heraus-
forderung suchen. Bis zum 31. 
Januar 2026 haben Fachkräfte, 
Rückkehrer, Pendler und Zuzüg-
ler die Möglichkeit, sich gezielt 
über Stellenangebote im Land-
kreis Nordwestmecklenburg zu 
informieren. 
Unternehmen aus der Region bie-
ten auf mehr als 200 Stellen aus 
den Bereichen Pflege, Gesund-
heitswesen, Industrie, IT, Bildung, 
Verwaltung und vielen weiteren 
Branchen an. Die Stellen reichen 
von unbefristeten Voll- und Teil-
zeitstellen bis hin zu Ausbildungs-
plätzen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit und schauen Sie noch bis 

Ende Januar 2026 auf unserem 
Portal, ob der passende Job für 
Sie dabei ist.

Unternehmen: Jetzt noch Stel-
lenangebote einreichen!

Auch nach den Feiertagen kön-
nen Unternehmen aus Nordwest-
mecklenburg ihre offenen Stellen 
weiterhin einreichen, um sie auf 
dem Jobportal zu präsentieren. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, und 
Ihre Stellenanzeigen können bis 
Ende Januar 2026 online bleiben.
Senden Sie Ihre Stellenangebo-
te noch bis Ende des Monats an 
s.malchow@nordwestmecklen-
burg.de im PDF-Format (inklusive 
Firmenlogo).
Kostenfreie Beratung für Fach-
kräfte und Rückkehrer:

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH 
August-Bebel-Straße 1, 
23936 Grevesmühlen 

• E-Mail: s.malchow@
    nordwestmecklenburg.de 
• Website:  www.willkommen-nwm.de
• Jobportal: www.ichwillindieheimat.de 

Digitale Jobportal Nordwestmecklenburg noch bis Ende Januar 2026

Neuer Partner des Welcome Service Centers: 

Die DRK Pflegeeinrichtungen M-V gGmbH stellen sich vor 
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Leben auf dem Land: Was für viele 
Menschen einen absoluten Traum 
darstellt, ist allerdings alles ande-
re, als ein Selbstläufer. Das Leben 
auf dem Land will gestaltet und 
mitgestaltet werden. Hilfe finan-
zieller Natur gibt es von Leader, 
einem Programm zur Förderung 
innovativer Ideen zur Stärkung 
des ländlichen Raums. Welche 
Projekte in Nordwestmecklen-
burg unter anderem aktuell geför-
dert werden, erfahren Sie hier.

Vom Orgelneubau bis zu Wohn-
mobilstellplätzen
Fast 1,9 Millionen Euro Leader-
Fördermittel stehen im Förder-
jahr 2026 für die 29 von einer 
unabhängigen Jury ausgewählten 
Projekte in den beiden Regionen 
Westmecklenburgische Ostsee-
küste (WMO) und Mecklenburger 
Schaalseeregion-Biosphärenre-
servatsregion (MSR) zur Verfü-
gung. 14 dieser Projekte sollen im 
Landkreis Nordwestmecklenburg 
realisiert werden.
Die Gesamtkosten für diese 14 
Projekte belaufen sich auf et-
was mehr als 1 Million Euro, 570 
Millionen Euro der beantragten 

Fördermittel kommen aus dem 
Leader-Topf.
Zu den Projekten 2026 zählen 
unter anderem die „Sinnenwelt 
im Kulturgarten Möllin“, der Or-
gelneubau der Inselkirche Poel, 
ein Wasserwald auf dem Wasser-
lehrpfad in Wotenitz, verschiede-
ne Umweltschutzprojekte, mobile 
Duschwagen für das „Zukunfts-
schloss Gadebusch“ sowie neue 
Wohnmobilstellplätze am Jahres-
baumgarten in Dechow. All diese 
Projekte zeigen stellvertretend, 
wie vielfältig die Ideen in den bei-
den Förderregionen in Nordwest-
mecklenburg sind und wie Leader 
dazu beiträgt, diese Wirklichkeit 
werden zu lassen. 

Unterstützung für mehr als 400 
Projekte
Mit Leader-Mitteln gefördert 
werden Projekte, die zu den loka-
len Entwicklungsstrategien pas-
sen – beispielsweise in den Berei-
chen Daseinsvorsorge und soziale 
Infrastruktur, Umwelt- und Klima-
schutz, Wirtschaft und Tourismus 
sowie Kultur, Freizeit und Engage-
ment. Antragsberechtigt sind Pri-
vatpersonen, Vereine, Initiativen, 

Unternehmen und Kommunen.
In den vergangenen 30 Jahren 
wurden in den beiden Regionen 
Nordwestmecklenburgs weit 
mehr als 400 Projekte durch Lea-
der-Mittel unterstützt. Von einer 

Skater-Anlage für Jugendliche in 
Groß Molzahn über die Neuge-
staltung der Dorfmitte in Pokrent 
bis zur Traditionsscheune in Kalk-
horst oder aber der Kultur-Kapel-
le Weitendorf. 

08 Aus der Verwaltung

Mehr als 400 Projekte wurden bereits mit Leader-Fördermitteln unterstützt. 
� Foto: Leader

Mit der Inbetriebnahme der Schrankenanlage der Parkplatzanlage Rostocker 
Straße verbessert sich das Parkplatzangebot am Kreisverwaltungsstandort 
Wismar. � Foto: Holger Glaner / LK NWM

Gute Nachricht für Besucherin-
nen und Besucher der Kreisver-
waltung am Standort Wismar:
Kurz vor dem Jahreswechsel ging 
die kamerabasierte Schranken-
anlage der Parkplatzanlage Ros-
tocker Straße in Betrieb. Damit 
verbessert sich einerseits das 
Parkplatzangebot für Besucherin-
nen und Besucher der Kreisver-
waltung, andererseits für deren 
Beschäftigte. Für Kurzparker sind 
die ersten beiden Nutzungsstun-
den kostenfrei.
Die Benutzung der Parkplatzan-
lage Rostocker Straße in Wismar 
ist Besucherinnen und Besuchern 
der Kreisverwaltung in der Zeit 
von 9 bis 22 Uhr gestattet. Es 
besteht keine Möglichkeit, einen 
Dauerparkplatz zu nutzen. Bei 
Nutzung des Parkplatzes über 
die genannte Öffnungszeit hinaus 
wird ein zusätzliches Entgelt in 
Höhe von 30 Euro erhoben.

Für die Benutzung des Parkplat-
zes werden folgende Entgelte
festgesetzt:

Montag bis Freitag
• �Kurzparker 1. und 2. Stunde: 

kostenfrei
• �angefangene 3. Stunde:		

3,00 EUR
• �max. Entgelt ab 4. Stunde 	

(Tageshöchstsatz) 4,00 EUR

Wochenende, Feiertag
• �je angefangene Stunde		

1,00 EUR
• �max. Entgelt ab 4. Stunde 	

(Tageshöchstsatz) 4,00 EUR

Die vom Kreistag Nordwestmeck-
lenburg beschlossene Benut-
zungs- und Entgeltordnung für 
die Parkplatzanlage Rostocker 
Straße ist im Internet unter www.
nordwestmecklenburg.de einseh-
bar.

Parkplatzanlage in Wismar ist in Betrieb 
Verbessertes Parkplatzangebot für Besucherinnen und Besucher der Kreisverwaltung 

Viel Geld für attraktives Leben auf dem Land 
Fast 1,9 Millionen Euro Leader-Förderung zur Stärkung des ländlichen Raums



Die Pflegestützpunkte Nord-
westmecklenburg bieten eine 
neutrale, kostenlose und unab-
hängige Beratung zum Thema 
Pflege. 
Wenden Sie sich gerne an unsere 

Mitarbeitenden in Wismar und 
Grevesmühlen. 
Informationen gibt es online auf 
www.nordwestmecklenburg.
de unter dem Stichwort „Pflege-
stützpunkte“ oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkte.hwi@
nordwestmecklenburg.de oder 
pflegestuetzpunkte.gvm@
nordwestmecklenburg.de

09Informationen

Der Januar erzählt von Neuanfän-
gen, Ruhe und klarer Winterluft 
– genau diese Stimmungen suchen 
wir für die nächste Ausgabe. Ob 
verschneite Landschaften, urbane 
Wintermomente oder stille Details 
des Alltags: Zeigen Sie uns Ihre fo-
tografische Sicht auf den Januar. 
Reichen Sie Ihre Aufnahmen bis zum 
28.01.2026 ein und gestalten Sie die 
kommende Ausgabe mit.

Einsendungen per E-Mail an: 
presse@nordwestmecklenburg.de

Bitte dabei angeben: einmal den 
Bildtitel / Vorschlag für eine Bildun-
terschrift sowie Name und Kontakt-
daten der Fotografin  oder des Foto-
grafen. 

Mit dem Einsenden von Fotos bestätigen 
Sie, dass Sie der Urheber des eingesand-
ten Materials sind, keine Persönlich-
keitsrechte Dritter verletzt werden und 
stimmen ausdrücklich einer unentgelt-
lichen Nutzung für alle Verwendungs- 
zwecke durch den Landkreis Nordwest-
mecklenburg zu.

Impressionen:  „Winter im Landkreis“

Dirk Kaphengst • Winter über Nacht vor dem Balkon im Kopernitzta

Der neue Unimog ersetzt ein Dienstfahrzeug aus dem Jahr 2014.
� Foto: Wiebke Reichenbach / LK NWM

Dirk Kaphengst • 
Der Tönnisbach bei Warin 
im Winter,  an der Grenze 
zum Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim

Karin Schröder  • Reif und Schnee schmücken die Natur

Pflegestützpunkte Nordwestmecklenburg

Die nächste Sprechstunde des So-
zialverbandes VdK zu sozialen Be-
langen findet am 21.01.2026 von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Bürger-
haus Dargetzow, Am Schnakenberg 
2, 23970 Wismar statt. Die Bera-
tungsräume sind ebenerdig. Vor 
dem Haus und in der Nachbarschaft 
finden sich kostenfreie Parkmög-
lichkeiten. Das Bürgerhaus ist auch 
mit öffentlichen Bussen erreichbar. 
Die Haltestelle ist ganz in der Nähe.
Angesprochen sind Personen, die 
Fragen zu entschädigungs-, ver-
sorgungs-, sozialversicherungs-, 
behinderten- und anderen sozial-
rechtlichen Angelegenheiten und 
den damit verbundenen Problemen 
haben. Die Auskünfte werden durch 
speziell geschulte VdK-Mitglieder 

erteilt. Sie sind kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Der Sozialverband VdK e.V. ist mit 
über 2,3 Millionen Mitgliedern der 
größte Sozialverband Deutschlands 
und gilt als Interessenvertretung 
der Mitglieder gegenüber der Po-
litik. Er engagiert sich für soziale 
Gerechtigkeit, Gleichstellung und 
gegen soziale Benachteilligung. Alle 
Bürger werden kostenlos beraten. 
Der VdK vertritt seine Mitglieder 
auch juristisch vor Behörden und 
Sozialgerichten.

Näheres finden Sie im Internet unter
www.mecklenburg-vorpommern.
vdk.de/vor-ort/kv-wismar/
  Im Dezember findet keine Sprech-
stunde statt.

Sprechstunde des 
Sozialverbandes VdK

Der Fuhrpark in der Kreisstra-
ßenmeisterei in Grevesmühlen 
hat Verstärkung bekommen: Ein 
neuer Unimog ersetzt ab seit De-
zember 2025 ein Dienstfahrzeug 
aus dem Jahr 2014. Mit einem In-
vestitionsvolumen von 455.900 
Euro wird das Universal-Fahrzeug  
für Straßenunterhaltung und Win-

terdiensteinsätze genutzt. Nord-
westmecklenburgs Landrat Tino 
Schomann freut sich über den 
Neuerwerb: „Das Fahrzeug ist ein 
extrem vielseitiges und unverzicht-
bares Werkzeug für unsere Kreis-
straßenmeisterei, um unsere Stra-
ßen hier in Nordwestmecklenburg 
sicher zu halten und zu pflegen.“

Neuer Unimog im Dienst 



Die Kreisvolkshochschule NWM informiert10

Nachfolgend finden Sie unsere Präsenzkurse, gegliedert nach Arbeitsstellen:

ARBEITSSTELLE WISMAR  (Tel.: 03841 32670)
	

Fachbereich Kultur und Gestalten�
26FA212S01	 Ihr persönlicher Schminkkurs mit Sabine Heppner-Backhaus	�  14.03.26 (Sa.) / 10:00 – 14:15 Uhr
26FA209A01	 Grundlagen der Näherei (Grundkurs) mit Ute Anders NEU	�  14.01.26 – 18.03.26 / 18:30 – 20:45 Uhr
26FA209F01	 Näherei (Aufbaukurs) mit Ute Anders	�  14.01.26 – 18.03.26 / 16:00 – 18:15 Uhr
26FA207A01	 MUSTER-MIX Kreativkurs mit Kairi Uibo-Müggenburg	�  29.01.26-16.04.26 / 16:00 – 18:00 Uhr
26FA205S01	 Tango Argentino mit Dobri Gjurkov	� 21.02.202626 (Sa.) / 16:00 – 20:45 Uhr
26FA207S01	 Workshop „Realistisches Zeichnen“ mit Dobri Gjurkov	�  21.02.2026 (Sa.) / 10:00 – 15:00 Uhr
26FA206A01	 einfache Liedbegleitung mit Gitarre mit Klaus Bernhard 	�  25.02.26 – 17.06.26 / 19:00 – 20:30 Uhr
26FA206F01	 Liedbegleitung mit Gitarre für Fortgeschrittene mit Klaus Bernhard	�  25.02.26 – 17.06.26 / 17:00 – 18:30 Uhr
26FA212S01	 Ihr persönlicher Schminkkurs mit Sabine Heppner-Backhaus	�  14.03.26 (Sa.) / 10:00 – 14:15 Uhr
26FA207F01 	 Landschaft (Aufbaukurs) mit Kairi Uibo-Müggenburg � 19.03.26-09.04.26 18:30 – 20:45 Uhr
26FA210S01	 Osterdekoration - Der Osterkranz mit Christine Neumann	�  24.03.2026 (Di.) / 18:00 – 20:15 Uhr
26FA204A01	 Grundlagen der Fotografie mit Kurt Nägele	�  15.04.26 - 06.05.26 / 18:00 – 19:30 Uhr
26FA204F01	 Fotokurs für Fortgeschrittene mit Kurt Nägele NEU	�  16.04.26 – 07.05.26 / 18:00 – 19:30 Uhr

 Fachbereich Sprachen  	
26FA401A22	 Deutsch A2, 2. Semester - Deutsch als Zweitsprache mit Gabriele Pufal	�  26.01.26 - 30.03.26 / 15:45 – 18:00 Uhr
26FA401C13	 Deutsch C1, 3. Semester - Deutsch als Zweitsprache mit Brita Scharnweber� 07.01.26 – 25.02.26 / 16:00 – 18:30 Uhr
26FA401B12	 Deutsch B1, 2. Semester - Deutsch als Zweitsprache mit Sophia Nestheimer NEU�26.02.26 – 18.06.26 / 09:00 – 11:30 Uhr 
26FA402B1		 Englisch B1-B2, Conversation mit Yulia Pavelko	�  12.01.26 – 01.06.26 / 18:30 – 20:00 Uhr
26FA402A4		 Englisch A1, 4. Semester mit Fred Schleupner	�  15.01.26 – 28.05.26 / 19:00 – 20:30 Uhr
26FA402A13	 Englisch A1, 3. Semester mit Fred Schleupner	�  16.01.26 – 05.06.26 / 15:45 – 17:15 Uhr
26FA402A11	 Englisch A1 Starter - 1. Semester mit Marlies Wegner NEU	�  19.01.26 – 01.06.26 / 18:45 – 20:15 Uhr 
26FA402A2C	 Englisch Conversation mit Marlies Wegner	�  22.01.26 – 28.05.26 / 17:00 – 18:30 Uhr
26FA402B1C	 Englisch B1, Conversation mit Fred Schleupner NEU	�  27.01.26 – 02.06.26 / 15:15 – 16:45 Uhr
26FA407A12	 Polnisch A1, 2. Semester mit Barbara Schnoor	�  28.01.26 – 27.05.26 / 17:45 – 18:45 Uhr
26FA402B22	 Englisch B2, 2. Semester mit Natalia Zhelesnyak	�  03.02.26 – 09.06.26 / 18:45 – 20:15 Uhr
26FA404A21	 Französisch A2, 1. Semester mit Klaus Bernhard	�  23.02.26 – 22.06.26 / 19:00 – 20:30 Uhr
26FA402A25	 Englisch A2, 5. Semester mit Helmut Holzapfel	�  23.02.26 – 22.06.26 / 09:30 – 11:00 Uhr
26FA402A16	 Englisch A1, 6. Semester mit Helmut Holzapfel	�  23.02.26 – 22.06.26 / 14:00 – 15:30 Uhr
26FA402A14	 Englisch A1, 4. Semester mit Helmut Holzapfel	�  23.02.26 – 22.06.26 / 16:30 – 18:00 Uhr
26FA404A12	 Französisch A1, 2. Semester mit Klaus Bernhard	�  26.02.26 – 18.06.26 / 19:00 – 20:30 Uhr
26FA403B12	 Spanisch B1, 2. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt	� 04.03.26 - 17.06.26 / 17:00 – 18:30 Uhr
26FA403A4		 Spanisch A1, 4. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt� 02.03.26 - 22.06.26 / 15:00 – 16:30 Uhr
26FA403A2A	 Spanisch A2, 2. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt		�  04.03.26 - 17.06.26 / 18:45 – 20:15 Uhr
26FA403A22	 Spanisch A1, 4. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt	� 02.03.26 - 22.06.26 / 17:00 – 18:30 Uhr
26FA403A14	 Spanisch A1, 4. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt	� 02.03.26 - 22.06.26 / 18:45 – 20:15 Uhr
26FA407A12	 Spanisch A1, 2. Semester mit Rodrigo Sandoval Santana 	�  04.03.26 – 17.06.26 / 15:00 – 16:30 Uhr
26FA701		  Lesen und Schreiben lernen (für dt. Muttersprachler) mit Gabriele Pufal NEU� Informationen unter 03841 32670

 Fachbereich Gesundheit
26FA301F04	 BenefitYoga® -Aufbaukurs mit Angela Hinrichs	� 12.01.26 – 23.03.26 / 18:15 – 19:45 Uhr
26FA301A01	 BenefitYoga® - Kurs für Anfänger mit Angela Hinrichs	�  12:01.26 – 23.03.26 / 16:15 – 17:45 Uhr
26FA301S01	 Yoga für Rücken, Schultern und Nacken - Workshop I mit Elke Thomasberger	�  18.04.2026 (Sa.) / 10:00 – 13:00 Uhr
26FA301S02	 Yoga für Kraft und Beweglichkeit - Workshop II mit Elke Thomasberger	�  18.04.2026 (Sa.) / 14:00 – 17:00 Uhr

ARBEITSSTELLE GREVESMÜHLEN  (Tel.: 03881 719751)
Fachbereich Kultur und Gestalten�

26HB209F01	 Kreatives Nähen mit Nähmaschine und Overlock mit Mandy Arndt	�  12.01.26 – 18.05.26 / 15:30 – 17:45 Uhr
26FB209F02    	 Kreatives Nähen mit Nähmaschine und Overlock mit Mandy Arndt	�  12.01.26 – 08.03.26 / 18:00 – 20:15 Uhr
26FB210S01	 Osterdekoration - Der Osterkranz – Spezial mit Christine Neumann	�  26.03.26 (Do.)  18:00 – 20:15 Uhr
26FB211F02	 Afrikanisches Trommeln – Fortsetzung mit Tobias Sperling	�  10.01.26 – 31.01.26/   10:00 – 13:00 Uhr�

 Fachbereich Sprachen  	
26FB402A15	 Englisch A1, 5. Semester mit Fred Schleupner	�  13.01.26 – 16.06.26 / 19:00 – 20:30 Uhr
26FB404B12	 Französisch B1, 2. Semester – Aufbaukurs mit Fred Schleupner	�  14.01.26 – 10.06.26 / 17:00 – 18:30 Uhr
26FB402A26	 Englisch A2, 6. Semester mit Fred Schleupner	�  14.01.26 – 10.06.26 / 19:00 – 20:30 Uhr
26FB402A2B	 Aktiv im Alter Englisch A2 Fitness fürs Gehirn mit Fred Schleupner	�  15.01.26 – 11.06.26 / 10:30 – 12:00 Uhr

 Fachbereich Gesundheit

Programm der Kreisvolkshochschule NWM 2026
Unsere Kurse und Veranstaltungen sind jederzeit online buchbar 

im Internet unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de
Redaktionsschluss   02.01.2026     (Änderungen vorbehalten)

Highlights Wismar

		

Highlight GREVESMÜHLEN
	

Workshop 
„Realistisches Zeichnen“
Der Workshop ist für Anfängerinnen und An-
fänger sowie Fortgeschrittene geeignet, die 
Interesse am gegenständlichen Zeichnen und 
Darstellen haben. 
Vermittelt werden die Grundlagen des Zeich-
nens, wie Perspektive, figürlicher Aufbau, Licht 
und Schatten, verschiedene Oberflächen und 
Strukturen (Stofflichkeit) sowie Komposition 
und Grundregeln 
Ziel ist es, den Teilnehmenden ein solides Funda-
ment für einen individuellen künstlerischen Aus-
druck durch objektives handwerkliches Können 
zu verschaffen.

Vorkenntnisse:  unerheblich
Kursverlauf: 	 Samstag, 
	 21.02.2026 10:00-15:00 Uhr
Kursort: 	 Arbeitsstelle Wismar
Kursleitung: 	 Dobri Gjurkov
Kurs-Nr.: 	 26FA207S01

Tango Argentino
Auf unterhaltsame Art werden die Grundlagen 
des Paartanzes in theoretischer wie praktischer 
Form vermittelt. 
Dazu gehört eine Einführung in die Geschichte 
des Tango Argentino und dessen musikalische 
Formen sowie das Einstudieren erster Schritte 
und Bewegungsmuster. Der Schwerpunkt liegt 
auf einer entspannten, körpergerechten Haltung, 
dem richtigen Atmen sowie dem lockeren Stehen 
und Gehen. Besonderes Augenmerk wird auf die 
Rückenmuskulatur und freie Bandscheibe gelegt.
Eine natürliche Bewegung - für jedes Alter ge-
eignet. Lösen Sie sich vom Alltagsstress. Lassen 
Sie sich verzaubern von der schwerelosen Me-
lancholie und den hinreißenden Rhythmen des 
argentinischen Tangos.

Vorkenntnisse: unerheblich
Kursverlauf: 	 Samstag, 21.02.2026 
	 16:00-20:45 Uhr
Kursort: 	 Arbeitsstelle Wismar
Kursleitung: 	 Dobri Gjurkov
Kurs-Nr.:	  26FA205S01
	 21.02.2026 10:00-15:00 Uhr
Kurs	 26FA205S01

Französisch B1, 2. Se-
mester - Aufbaukurs

Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit so-
liden Vorkenntnissen (ca. acht Semester) sowie 
an Wiedereinsteiger nach einer längeren Pause.
In einer kleinen, motivierten Gruppe festigen 
und erweitern Sie Ihre Sprachkenntnisse und 
erhalten zusätzliche landeskundliche Einblicke, 
die das Lernen lebendig machen. 
Das Lehrwerk wird in der ersten Stunde gemein-
sam ausgewählt.
Ein späterer Einstieg ist jederzeit möglich.
Kursverlauf: 	 mittwochs, 
	 14.01.2026 – 
	 10.06.2026 17:00-18:30 Uhr
Kursort: 	 Arbeitsstelle Grevesmühlen
Kursleitung: 	 Herr Schleupner
Kurs-Nr.: 	 26FB404B12



Highlights GADEBUSCH

Yoga für Einsteiger – weil 
jeder irgendwo anfängt

Yoga ist nicht nur etwas für junge oder beson-
ders gelenkige Menschen! In diesem sanften Ein-
steigerkurs entdecken Sie Yoga in Ihrem eigenen 
Tempo – ideal für Senioren, Anfänger und alle, 
die sich wieder beweglicher fühlen möchten.
Statt perfekter Posen stehen Entspannung, 
Achtsamkeit und ein besseres Körpergefühl im 
Mittelpunkt. Mit humorvoller Anleitung und 
dem Einsatz von Hilfsmitteln wie Klötzen, Gur-
ten, Kissen oder Stühlen gelingen die Übungen 
sicher und mühelos.

Sie benötigen keine Vorkenntnisse und keine 
besondere Ausrüstung – nur bequeme Kleidung 
und die Lust, sich selbst etwas Gutes zu tun.

Kursverlauf:	  montags, 
       	 12.01.2026 – 27.04.2026 
	 18:30-20:00 Uhr
Kursort: 	 Arbeitsstelle Gadebusch
Kursleitung:	 Frau Kusebauch
Kurs-Nr.:	  26FC301A01

Steckbrief

Fred Schleupner
Beruf: Staatlich geprüfter 
Auslandskorrespondent, 

Übersetzer, Verhandlungs-
dolmetscher und Reiseleiter

Durch mein früh-
zeitiges Interesse 
an fremdländischen 
Kulturen und Völkern 
und die damit ver-
bundene Sprachen-
vielfalt durchlief ich 
eine Ausbildung zum 
Staatlich geprüften 
Auslandskorrespon-
denten, Übersetzer 

und Verhandlungsdolmetscher im Fachbereich 
Sprachen an der FAU Erlangen.
Mein Spektrum an Tätigkeiten reicht von Ver-
handlungsdolmetscher-Aufgaben für Unterneh-
men über Prüfungsvorbereitung für Schul- und 
Studienabsolventen bis hin zur Betreuung von 
deutschen Reisegruppen in Frankreich und Groß-
britannien.

In meiner knapp bemessenen Freizeit beschäftige 
ich mich gerne mit geschichtlicher Fachliteratur 
zu den verschiedenen Kulturen. Bus- und Flug-
reisen in verschiedenste Zielgebiete in Europa als 
Reiseleiter zu begleiten, bereitet mir stets große 
Freude. Eine besondere Affinität pflege ich zu den 
Britischen Inseln.
Ich freue mich stets individuell auf die Bedürfnisse 
und Lernstile der Kursteilnehmenden einzugehen 
und somit eine angenehme Lernatmosphäre zu 
schaffen, in der sich die Lernenden überaus wohl 
und motiviert fühlen, um sich kontinuierlich wei-
terzuentwickeln.

Französisch B1, 2. Semester	14.01.2026 – 
10.06.2026	 17:00-18:30 Uhr Grevesmühlen

Aktiv im Alter – Englisch A2	
15.01.2026-11.06.2026	
10:30-12:00 Uhr Grevesmühlen

Englisch A1, 4. Semester	  
15.01.2026-28.05.2026 	 19:00-20:30 Uhr
 Wismar

Englisch A1, 3. Semester	  
16.01.2026-05.06.2026 	 15:45-17:15 Uhr 
Wismar

Englisch B1, Conversation	  
27.01.2026-02.06.2026 	 15:15-16:45 Uhr 
Wismar

Highlight WISMAR
		

Highlight WISMAR
		

Englisch NEU und 
WEITER lernen mit der 

Volkshochschule

Unser Englischkurs für Beginner ist ideal für alle, 
die die Sprache ganz neu lernen möchten. In 
diesem Kurs werden der Wortschatz aufgebaut, 
wichtige grammatische Strukturen vermittelt 
und alltägliche Situationen behandelt. Kurslei-
terin Marlies Wegner sorgt für eine praxisorien-
tierte und angenehme Lernatmosphäre.

Vorkenntnisse: keine 
Kursverlauf: 	 19.01.2026-01.06.2026 	
	 8:45-20:15 Uhr, 15 Termine
Kursort: 	 Wismar
Kursleitung: 	 Marlies Wegner
Kurs-Nr: 	 26FA402A11

Sie können die englische Sprache bereits selbst-
ständig in Gesprächen über Familie, Arbeit, 
Reisen, Hobby oder aktuellen Themen anwen-
den? Mündlich wie schriftlich können Sie Ihre 
Erfahrungen und Eindrücke schildern und auch 
Radio- oder Filmbeiträgen folgen? Nun lernen 
Sie weiter, sich aktiv an Gesprächen zu beteiligen 
sowie auf Fragen zu reagieren und erweitern Ih-
ren Wortschatz. 

Vorkenntnisse: B1 
Kursverlauf: 	 03.02.2026-09.06.2026 	
	 18:45-20:15 Uhr, 15 Termine
Kursort: 	 Wismar
Kursleitung: 	 Nathalia Zhelesnyak
Kurs-Nr: 	 26FA402B22

Näherei Aufbaukurs

Die Freude am Hobbynähen soll in diesem 
Kurs im Vordergrund stehen. Sie gehen 
mit der Kursleiterin gemeinsam auf Entde-
ckungstour!
Mit kreativen Ideen können Ihre Schätze an Wert 
und Individualität gewinnen. Sie reden über Up-
cycling, Wiederaufbereitung bzw. Nachnutzung 
von Materialien, Änderungen und Reparaturen.
Das bringt nicht nur Spaß, sondern ist auch nach-
haltig und kostengünstig.
Professionelle Hilfestellung bei Ihren Nähpro-
jekten erhalten Sie von Ihrer Kursleiterin Ute 
Anders, Maßschneiderin.
Frau Anders lädt Sie ein, abwechslungsreiche 
Abende voller Ideen, Inspirationen und Lern-
freude mit ihr gemeinsam zu gestalten und zu 
erleben.

Vorkenntnisse: geringe bis 
	 moderate Kenntnisse 
Kursverlauf: 	 14.01.26-18.03.26, 
	 16:00-18:15 Uhr (8 Termine)
Kursort: 	 Wismar
Kursleitung: 	 Ute Anders
Kurs-Nr:	  26FA209F01
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26FB301A02	 Yoga Methoden zur Entwicklung von Gleichgewicht und Stabilisation (Teil 2) � 07.01.26 – 29.04.26 / 15:30 – 17:00 Uhr
		  mit Liudmyla Artemenko
26FB301F03	 Triyoga – Aufbaukurs mit Anja Kabacher	�  08.01.26 – 26.03.26 / 17:00 – 18:30 Uhr
26FB301F04	 Triyoga – Aufbaukurs mit Anja Kabacher	�  08.01.26 – 26.03.26 / 18:45 – 20:15 Uhr
26FB301A01	 Yoga 40+ / geführte Meditation mit Dorothea Weise NEU	�  20.01.26 – 24.03.26 / 09:30 – 11:00 Uhr
26FB309F01	 Feldenkrais mit Petra Meyer 	�  12.01.26 – 02.02.26 / 17:45 – 18:45 Uhr
26FB301S01	 Yoga für Rücken, Schultern und Nacken - Workshop I mit Elke Thomasberger	�  21.03.26 (Sa.)  10:00 - 13:00 Uhr 
26FB301S02 	 Yoga für Kraft und Beweglichkeit - Workshop II mit Elke Thomasberger	�  25.04.26 (Sa.) 10:00 – 13:00 Uhr

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV und Weiterbildung für Tagespflegepersonen sowie Erzieher:innen
26FB502S04	 Teil 1 Einstiegsseminar: „Es geht auch ohne Stress! mit Cornelia Weise	� 17.01.26 (Sa) 09:00 – 15:30 Uhr
26FB502S04	 Teil 1 Einstiegsseminar: „Es geht auch ohne Stress! mit Cornelia Weise	� 17.01.26 (Sa.) 09:00 – 15:30 Uhr
26FB502S01	 „Resilienz - Bedeutung für die pädagogische Praxis“ mit Bettina Bräutigam	�  11.04.26 (Sa.) 10:00 – 16:30 Uhr
26FB502S03	 „Spaß mit Sprache - Kinder für Bücher begeistern“ mit Cornelia Weise	� 28.02.26 (Sa.) 09:00 – 15:30 Uhr
26FB502S06	 „Kindliche Sprachentwicklung – vom ersten Schrei zum ganzen Satz“	�  28.02.26 (Sa.) 09:00 – 15:30 Uhr
		  mit Dr. Anna Schwenke
26FB502S04	 Teil 2 Einstiegsseminar: „Es geht auch ohne Stress! mit Cornelia Weise	� 21.03.26 (Sa.) 09:00 – 15:30 Uhr
		  (Voraussetzung Besuch Teil 1 am 17.01.26)
26FB502S07	 Zauberhaft vorlesen - mit Klängen, Licht und guter Stimmung	�  1.03.26 (Sa.) 09:00 – 15:30 Uhr
		  mit Dr. Anna Schwenke
26FB502S07	 Selbstreflexion mit Bettina Bräutigam	�  16.05.26 (Sa.) 10:00 – 16:30 Uhr
Alle Kurse nach Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern zugelassen

ARBEITSSTELLE GADEBUSCH  (Tel.: 03886/70240)
Fachbereich Kultur und Gestalten�

26FC210A01	 Klöppeln für Anfänger - jetzt kreativ werden! mit Kerstin Kusebauch NEU� 14.01.26 - 22.04.26 / 18:00 - 19:30 Uhr
26FC207F01	 Kreatives Malen Teil II (Aquarell) mit Iris Dörsch	�  13.01.26 – 14.04.26 / 17:30 – 19:00 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
26HC301A01	 Yoga für Einsteiger – weil jeder irgendwo anfängt mit Kerstin Kusebauch NEU� 12.01.26 – 27.04.26 / 18:30 – 20:00 Uhr
26FC314F01	 Aktiv und beweglich bleiben: Gesundheitsorientiertes Ganzkörpertraining � 19.01.26 – 20.04.26 / 16:00 – 17:00 Uhr
		  mit Heidelore Borgward

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV und Weiterbildung für Tagespflegepersonen sowie Erzieher:innen
26FC503S03	 Fit im digitalen Alltag- Mein Tablet und ich mit Heike Starke NEU� 06.01.26 - 03.02.26 / 15:30 - 17:00 Uhr
26FC503S04	 Fit im digitalen Alltag-	� 07.01.26 - 04.02.26 / 15:30 - 17:00 Uhr
		  Wiederholung und weitere Schritte mit dem Smartphone	
26FC503S01	 Fit im digitalen Alltag (Grundkurs): Mit dem Smartphone sicher umgehen � 24.02.2026 – 12.05.26 / 15:30 – 17:00 Uhr
26FC503S02	 Fit im digitalen Alltag (Fortgeschrittene): Smartphone 	�  25.02.2026 – 13.05.2026/15:30 – 17:00 Uhr

Zusätzliche Angebote werden regelmäßig ergänzt, schauen Sie dazu immer mal wieder auf unsere Homepage:
www.kreisvolkshochschule-nwm.de
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GRÜNE WOCHE 

Vortrag

Kinoabende

 

Landkreis auf der Grünen Woche
Verbrauchermesse in Berlin
17. bis 25.01.2026
Die Grüne Woche ist eine der tradi-
tionsreichsten Messen Deutschlands 
und eine der führenden Veranstal-
tungen weltweit im Bereich Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Gartenbau. 
Seit ihrer Gründung im Berlin der 
Goldenen Zwanziger im Jahr 1926 
hat sich die Grüne Woche zu einem 
internationalen Ereignis entwickelt, 
das Aussteller und Besuchende aus 
aller Welt anzieht. Die Messe gibt 
aktuellen gesellschaftlichen Fragen 
wie Klimaschutz, Kreislaufwirtschaft, 
Ressourcenschonung und nachhalti-
ge Landnutzung eine Bühne. Auch der 
Landkreis Nordwestmecklenburg ist 
dieses Jahr erneut mit einem Stand 
dabei. Kommen Sie und besuchen Sie 
die Messe mit all ihren Facetten! 

Kinoabende mit Charme
Stadt Klütz lädt ins Literaturhaus ein
Ab dem 23.01.2026
Literaturhaus „Uwe Johnson“
Auch in diesem Jahr veranstaltet die 
Stadt Klütz wieder monatliche Kino-
abende und lädt Filmfreundinnen und 
Filmfreunde ein, Kino in entspannter, 
persönlicher Atmosphäre zu erleben 
– bewusst in kleiner Runde und fern-
ab des großen Kinotrubels. 
Los geht es am Donnerstag, 23. Janu-
ar, mit „Die Herrlichkeit des Lebens“. 
Die poetische Sommerromanze er-
zählt von der Begegnung zwischen 
Franz Kafka und Dora Diamant im 
Jahr 1923 und überzeugt mit leisen 
Tönen, Wärme und viel Gefühl. Am 
Donnerstag, 19. Februar, folgt „Ein 
Feuerwerk für die Kleinstadt“. In fünf 
miteinander verwobenen Kapiteln 
entfaltet sich ein ebenso humorvol-
ler wie nachdenklicher Blick auf das 
Leben verschiedener Generationen 
in einer kleinen Lausitzer Stadt – nah-
bar, ehrlich und mit feinem Witz. 
Mit „Grasgeflüster“ steht am Don-
nerstag, 19. März, eine britische Ko-
mödie auf dem Programm, die mit fei-
nem Humor und warmherzigem Blick 
von Neuanfängen, Freundschaft und 
den unerwarteten Wendungen des 
Alltags erzählt. 
Am Donnerstag, 23. April, folgt „Es 
sind die kleinen Dinge“. Die berüh-
rende Geschichte über einen Lehrer, 
der in einem abgelegenen Bergdorf 
strandet, zeigt mit viel Charme und 
Herzenswärme, wie sehr Begegnun-
gen und Gemeinschaft das Leben ver-
ändern können. 
Am Donnerstag, 21. Mai, darf gelacht 
werden: „Der beste Film aller Zei-
ten“ nimmt die Filmwelt mit spitzer 
Zunge aufs Korn und begeistert mit 
pointiertem Humor, schrägen Figu-
ren und großartiger Schauspielkunst. 
Auch junge Kinofans kommen nicht 
zu kurz. Beim Osternachmittag wird 

Kreisarchiv in Grevesmühlen öffnet 
die Türen
08.03.2026 von 13 bis 16.30 Uhr
Malzfabrik Grevesmühlen, Börzo-
wer Weg 3, 23936 Grevesmühlen
Für den Tag der Archive hat das 
Kreisarchiv ein Programm zusam-
mengestellt, welches einen Einblick 
in die historischen Quellen, in die 
Archivarbeit und die Regionalge-
schichte bietet.
Nach der Eröffnung durch den Ar-
chivleiter Kevin Nehls um 13:15 
Uhr, folgt um 13:30 Uhr ein Vortrag 
von Dr. Andreas Wagner zu den 
Zwangsaussiedlungen in der DDR. 
Dabei wird Dr. Wagner insbesonde-
re darauf eingehen, wie hilfreich die 
Bestände des Kreisarchivs bei der 
Erforschung des Themas waren. 
Um 14:15 Uhr sowie um 15:15 Uhr 
haben alle Besucherinnen und Be-
sucher die Möglichkeit, an einer 
Führung durch die Magazine des 
Kreisarchivs teilzunehmen. Zusätz-
lich gibt es Einblicke in Leseproben 
der altdeutschen Schrift, ein Ar-
chivquiz sowie Informationen zu 
den Möglichkeiten der Archivre-
cherche. Die Teilnahme ist kosten-
frei und ohne Anmeldung möglich. 

 
Förderverein der Kirche zu Kirch Stück e.V.     
 
 
 
 
 
 

Freitag, den 23. Januar 2026 
19.30 Uhr 

„Up‘n Acker un in Gorden 
dörcht’t Johr“ 

Plattdeutsche Lesung mit 
Wilfried Rachow 

Musik: Friederike Apelt und Mara Wöhlke 

 
 

Ort: Landhaus Schwerin  
An der Chaussee 28, 19055 Schwerin-Medewege 

 

 
Der Eintritt ist frei! Am Ende der Veranstaltung sammeln wir Geldspenden für die Finanzierung 

von Bauaufgaben in und um die Kirche St. Georg zu Kirch Stück. 
 

Diese Veranstaltung wird vom Landkreis Nordwestmecklenburg gefördert.  

 

Tag der Archive

Plattdeutsche Lesung

zunächst gemeinsam gebastelt, bevor 
mit „Paddington in Peru“ ein fröhli-
cher Film für Kinder gezeigt wird.
Im Oktober gehen die Kinoabende 
weiter. Welche Filme dann zu sehen 
sind, wird rechtzeitig unter anderem 
auf www.kluetz-mv.de bekannt ge-
geben. Da die Plätze begrenzt sind, 
wird um Reservierung gebeten unter 
stadtinfo@kluetz-mv.de oder 038825 
267240 oder 038825 22295. Der 
Eintritt beträgt 5 Euro für Einwoh-
nende sowie Kurkarteninhaberinnen 
und -inhaber der Stadt Klütz und 7 
Euro für Gäste von außerhalb (ab 6 
Jahren).

Vortrag über die innerdeutsche Gren-
ze Heimat- und Tourismusverein Das-
sow 15.01.2026 um 18 Uhr
Altenteilerkate, Lübecker Str. 74, 
23942 Dassow
Innerdeutsche Grenze? Was war das? 
Immer mehr Menschen, vor allem 
jüngere, können sich das gar nicht 
mehr vorstellen. Zum Glück ende-
te die Teilung Deutschlands mit der 
Wiedervereinigung am 3.10.1990. 
Den Startschuss gab die Öffnung 
der Grenze am 9.11.1989, ein his-
torischer Tag in der Erinnerung der 
Deutschen. Was bedeutete konkret 
eine Grenze auf dem Priwall, wo vom 
Westen aus betrachtet die Welt zu 
Ende war? Welche manchmal tragi-
schen, manchmal auch lustigen Vor-
kommnisse gab es? Frank Schamuhn, 
ehemaliger Beamter des Bundes-
grenzschutzes, erzählt uns, wie sich 
die Situation am Grenzzaun vor 1989 
darstellte, Geschichten von Flucht 
und Verzweiflung zwischen Zäunen 
und Minen.
Wir laden Sie herzlich ein zu diesem 
interessanten und emotionalen 
Vortag herzlich ein. Der Eintritt ist 
frei. Über Spenden freuen wir uns 
immer. 
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1313 Ihr gutes RechtPflege

 Michael Geist • Thomas Kampelmann†
Kathrin Dinse**

• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow

Rufen Sie uns an: 03841–227200

Immobilienangebote in Nordwestmecklenburg

 Michael Geist • Thomas Kampelmann†
Kathrin Dinse**

Peter Schmidt-Hahn
Rechtsanwalt

Am Markt 2 • 23966 Wismar
Tel.: 03841-2 260 290

peter.schmidt-hahn@gmx.de

Grundstücks-, Bau- und Werkvertragsrecht 
Miet- und Pachtrecht, Vertragsrecht

Erb- und Pflichtteilsrecht, Schadensrecht

3-Z-WE Grüner Ring 4, ca. 60,69 m², 3. Obergeschoss, ab 01.02.2026
EBK, Wanne, Balkon, Fernwärme 88,00 kWh/m²*a, Baujahr 1980� KM 333,00 € + NK

1-Z-WE Ploggenseering 17, ca. 24,35 m², 2. Obergeschoss, ab sofort
EBK, Dusche, Keller Fernwärme 86,00 kWh/m²*a, Baujahr 1971� KM 167,00 € + NK

2-Z-WE Ploggenseering 58, ca. 48,78 m², Erdgeschoss, ab 15.01.2026 
EBK, Wanne, Balkon, Fernwärme 97,00 kWh/m²*a, Baujahr 1974	�  KM 268,00 € + NK

3-Z-WE An der Kastanienallee 4, ca. 67,06 m², 3. Obergeschoss, ab sofort
EBK, Wanne, Balkon, Keller, Fernwärme 104,00 kWh/m²*a, Baujahr 1981	�  KM 369,00 € + NK

3-Z-WE Ploggenseering 52, ca. 65,79 m², 2. Obergeschoss, ab 15.12.2025
EBK, Wanne, Balkon, Fernwärme 100,00 kWh/m²*a, Baujahr 1973� KM 362,00 € + NK
Boltenhagen
PKW-Stellplätze, August-Bebel-Straße, ab sofort� KM 35,00 €

Wir bieten Ihnen in Grevesmühlen und Umgebung
modernisierte Wohnungen zum kurzfristigen Bezug an:

Der nächste 
NORDWESTBLICK 

erscheint am 8.2.2026 

Mediaberatung: 03881-2339
 Redaktionsschluss: 

2.2.2026

WERBEN
im NW-Blick 

Mediaberatung: 
03881-2339

 Redaktionsschluss: 
2.2.2026

… und Sie
 erreichen

120.000
Leser!

Sag mir, wo du stehst 
Erinnerungen an 
Ostdeutschland

von Rainer Polzer

Über 40 Jahre lang Re-
porter, Redakteur und 
Moderator beim Rund-
funk der DDR in Schwe-
rin, nach der Wende 
bei NDR 1-Radio MV

In regelmäßigen Abständen stellen 
Journalisten die Frage, warum die 
Ostdeutschen so anders „ticken“ wür-

den als der Rest der Republik. In über 30 Jahren deutscher Einheit 
wieder und wieder. Sie erhalten von den Wissenschaftlern aus allen Sparten keine 
erschöpfenden Antworten. Warum? Weil diese Experten meistens am „Ufer geses-
sen, beobachtet, analysiertund eine wissenschaftliche Arbeit über das Schwim-
men“ geschrieben haben. Keiner von ihnen war im Wasser und wurde nass, um 
Weltmeister zu werden. 
In diesem Buch können Sie lesen, was den gelernten DDR-Bürger geprägt hat. Er-
fahren Sie, wie er gelebt, gelernt, gearbeitet, gewohnt, geliebt, getrickst, gelitten 
und vieles andere mehr hat. Erzählt von einem, der von Kindesbeinen an bis kurz 
vor der Wende DAFÜR war. DDRler seiner Generationen werden sich (vielleicht) 
schmunzelnd erinnern, Westdeutsche bekommen eine andere Sicht auf die Os-
sis und Nachwendegeborene Geschichtsunterricht durch Geschichten. Ganz be-
stimmt ist die eine oder andere Episode auch ein DDR-Sargnagel.

Du ahnst es nicht
Familiengeheimnisse aus der DDR

 von Katrin Oldenburg

Die diplom. Sozialpäda-
gogin wurde 1976 in 
der DDR geboren und 
lebt heute in Mecklen-
burg und Göttingen als 
freiberufliche Autorin, 
Supervisorin und Waldpädagogin.

Als Kriegsenkelin beschäftigt sich die 
Autorin seit vielen Jahren mit der The-
matik Familiengeschichten und Fami-
liengeheimnisse in der DDR.
Bei ihren Forschungen stieß sie auf  

die unterschiedlichsten Gründe, warum über bestimmte Erlebnisse in den Fa-
milien das Tuch des Schweigens gedeckt wurde. Was nicht benannt wurde, existier-
te nicht – zum Schutz der eigenen und zum vermeintlichen Schutz anderer Seelen.
In einer Zeit, in der immer mehr Menschen Familienforschung betreiben, soll das 
Buch anregen, Fragen zu stellen um Antworten zu finden. 
Über 20 Kriegskinder und Kriegsenkel brechen in diesem Buch ihr Schweigen über 
Krieg und Vertreibung, Schleusertum und Flucht, über unvorstellbare Greueltaten 
und Hass, über Heimatlosigkeit, Einsamkeit, Verfolgung und gebrochene Herzen. 
Spannend und authentisch! 

Familien-
Geheimnisse 

in der DDR

Autor:   Rainer Polzer 
Format: 17 x 24 cm, gebunden, 412 Seiten, ISBN:   978-3-946324-63-8 Preis:     26,00 €

Vertrieb: Im Buchhandel 
oder direkt beim cw Nordwest Media Verlag, Am Lustgarten 1, 23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881-2339, E-Mail: info@nwm-verlag.de Online im Buchshop unter: www.nwm-verlag.de

Autorin:   Katrin Oldenburg 
Format: 17 x 24 cm, gebunden, ca. 250 Seiten, ISBN: 978-3-946324-75-1 Preis:  24,95 €

Im Handel ab 1.3.2025

Im Handel ab sofort
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Ab Januar 2026 können Mini-
jobberinnen und Minijobber 603 
Euro im Monat steuerfrei dazu-
verdienen, statt bisher 556 Euro. 
Das liegt daran, dass der Min-
destlohn ab Neujahr 13,90 Euro 
beträgt. Seit 2022 ist die Minijob-
Grenze an den Mindestlohn dyna-
misch gekoppelt.

Gilt der Mindestlohn auch für Mi-
nijobber?
„Der gesetzliche Mindestlohn fin-
det auch auf Minijobber Anwen-
dung“, erklärt Jana Bauer, 
Geschäftsführerin des Bundes-
verbands Lohnsteuerhilfeverei-
ne e.V. (BVL). „Trotz des höheren 
Mindestlohns bleibt der Minijob 
auch künftig planbar: In 2026 kön-
nen Minijobber weiterhin rund 43 
Stunden im Monat arbeiten, ohne 
das neue monatliche Verdienstli-
mit von 603 Euro zu überschrei-
ten.“ Die nächste Anpassung steht 
für 2027 fest: Dann steigt die Mi-
nijob-Grenze auf 633 Euro.

Welchen Vorteil hat ein Minijob?
Ob im Privathaushalt, in der Gas-
tronomie oder im Einzelhandel 
– ein Minijob lohnt sich nicht nur 
für Studenten und Rentner, son-
dern auch für Angestellte und 
Selbständige. So waren Ende Juni 
2025 bereits mehr als sieben Mil-
lionen Minijobber bei der Minijob-
Zentrale gemeldet, davon rund 
259.000 als Haushaltshilfe. 
Der Minijob bietet steuerliche 
und sozialversicherungsrechtli-
che Vorteile: In der Regel fallen 
für Minijobber keine Beiträge zur 
Kranken-, Pflege- und Arbeits-
losenversicherung an. Lediglich 
Beiträge zur gesetzlichen Renten-
versicherung werden anteilig vom 
Arbeitsentgelt einbehalten, von 
denen sich Minijobber auf Antrag 
befreien lassen können.
Steuerlich kann der Arbeitslohn 
pauschal mit zwei Prozent ver-
steuert werden. Diese Pausch-
steuer übernimmt in der Praxis 
meist der Arbeitgeber.

Darf der Verdienst auch höher 
sein?
„Es ist kein Problem, wenn der 
Monatslohn einmal über der 
Grenze liegt. Entscheidend ist, 
dass die Grenze im Jahresdurch-
schnitt eingehalten wird und 
der Arbeitslohn nicht erheblich 
schwankt“, erklärt Bauer. 
Bei zwölf Arbeitsmonaten kön-
nen Minijobber insgesamt bis zu 
7.236 Euro im Jahr 2026 verdie-
nen. Steuerfreie Zuschläge für 
Sonntags-, Feiertags- oder Nacht-
arbeit zählen nicht dazu, regelmä-
ßige Einmalzahlungen wie Weih-
nachtsgeld aber schon.

Was ist bei einer kurzfristigen 
Vertretung?
Eine vorübergehende Über-
schreitung der Verdienstgrenze 
ist in bestimmten Fällen zulässig. 
„Wer kurzfristig Kolleginnen oder 
Kollegen vertreten muss, zum 
Beispiel wegen Krankheit oder 
Urlaub, darf bis zu zwei Monate 
im Jahr das Doppelte der üblichen 

Monatsgrenze verdienen“, erläu-
tert Bauer. Damit sind im Jahr 
2026 ausnahmsweise bis zu 1.206 
Euro im Monat möglich, ohne dass 
der Minijob-Status verloren geht.

Wo ist der Minijob-Verdienst in 
der Steuererklärung einzutragen?
In den meisten Fällen besteht für 
Minijobber kein weiterer Hand-
lungsbedarf. Wurde der Arbeits-
lohn vom Arbeitgeber pauschal 
versteuert, muss der Verdienst 
nicht in der Einkommensteuerer-
klärung angegeben werden. Die 
steuerlichen Pflichten gelten da-
mit als erfüllt

Fachleute eines Lohnsteuerhilfe-
vereins helfen dabei, Bescheide 
sorgfältig auf Fehler zu prüfen 
und das Einspruchsverfahren zu 
begleiten, damit kein Vorteil ver-
loren geht. 

Quelle: LHV
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WERBEAGENTUR in GVM

Wir danken unseren Kunden, Partnern und 
Geschäftsfreunden für die gute Zusammenar-
beit und Treue und wünschen ihnen und uns 
allen eine geruhsame Weihnachtszeit und ein 

gesundes und friedvolles Jahr 2026.

Ab 2026 im Minijob bis zu 603 Euro steuerfrei verdienen!

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Am Margaretenhof 28 • 19057 Schwerin

Telefon: 0385 - 48  94  90 • Fax: 0385 - 489  49  11 
E-Mail: A. Eggert@stbgmbH-schwerin.de
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Gartenbau Wiencke  - Ein neues Jahr voller Farbe, Begegnungen und Feiern
Zum Start in das neue Jahr 

senden Christian und Vanessa 
Wiencke aus Wotenitz herzliche 
Neujahrsgrüße an die Familie, 
Freunde, Kunden sowie an alle 
Geschäftspartner. Verbunden 
damit sind gute Wünsche für Ge-
sundheit, Zufriedenheit und ein 
erfolgreiches Jahr. Gleichzeitig 
bedankt sich das Unternehmen 
für das Vertrauen und die Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr 
und blickt zuversichtlich auf die 
kommenden Monate.

Nach den Feiertagen mit Lich-
terglanz, Weihnachtsbaum und 
festlicher Dekoration kehrt nun 
wieder Ruhe ein. Wer sich den 
Start ins Jahr verschönern möch-
te, findet bei Gartenbau Wiencke 
frische und farbenfrohe Blumen 
und Pflanzen. Tulpen, Primeln, 
Anemonen und weitere blühende 

Highlights bringen frische Akzen-
te in Wohnräume und sorgen für 
eine freundliche Atmosphäre. Ge-
rade nach der festlichen Zeit tut 
es gut, mit etwas Farbe neue Im-
pulse ins Zuhause zu holen. Auch 
für gewerbliche Bereiche wie Bü-
ros, Praxen oder Hotels bietet das 
Team individuelle Blumen- oder 
Pflanzenarrangements an. Sträu-
ße und Gestecke werden passend 
zum jeweiligen Ambiente gestal-
tet, eine persönliche Beratung ge-
hört selbstverständlich dazu.

Ein wichtiger Bestandteil des 
Jahres bleibt zudem die Erleb-
nisscheune Wiencke als Veran-
staltungsort. Ob Geburtstage, 
Hochzeiten, Jubiläen, Firmenfei-
ern oder Tagungen – die Scheune 
bietet Platz für kleine und große 
Veranstaltungen in besonderer 
Atmosphäre. Flexible Dekorati-

„Lieber Rüdiger,
 wenn wir heute auf deine Zeit 

bei Martens & Prahl Wismar zu-
rückblicken, dann blicken wir auf 
eine außergewöhnliche Reise: 
Seit dem 01. Juli 1991 hast du die-
ses Unternehmen nicht nur mit 
aufgebaut – du hast es geprägt 
und es trägt unübersehbar deine 
Handschrift. Mit großem Engage-
ment, klarer Haltung und einem 
feinen Gespür für Menschen und 
Chancen hast du über fast 35 
Jahre hinweg das Fundament ge-
schaffen, auf dem wir heute ste-
hen.

 
Seit deiner Berufung zum Ge-

schäftsführer Anfang der 2000er 
Jahre hast du Martens & Prahl 
Wismar durch viele Veränderun-
gen und Herausforderungen ge-
führt – stets mit Weitblick, aber 
auch mit der Bodenständigkeit, 
die dich auszeichnet. Du hast die-
ses Unternehmen nicht nur gelei-
tet, sondern gelebt. Und nun, am 
01. Februar 2026, beginnt für dich 
ein völlig neuer Abschnitt: der 
wohlverdiente Ruhestand. Auch 
wenn dieser Abschied für uns 
als Team eine Lücke hinterlässt, 
überwiegt die Freude darüber, 
dass du dir nun Zeit für dich neh-
men kannst – für die Dinge, die 

vielleicht lange warten mussten, 
und für die Menschen, die dir am 
Herzen liegen.

 
In den letzten Jahren durften 

wir beide intensiv zusammenar-
beiten. Und ja – wir waren nicht 
immer einer Meinung. Aber ge-
rade das war unsere Stärke. Die 
Reibung zwischen Erfahrung und 
neuen Perspektiven, zwischen 
dem Bewährten und dem Mut 
zur Veränderung, hat uns beide 
weitergebracht – und sie hat das 
Unternehmen weitergebracht. 
Ich habe unsere offenen Gesprä-
che sehr geschätzt. Sie haben mir 
gezeigt, dass Unterschiedlichkeit 
kein Hindernis ist, sondern ein 
Antrieb, wenn man sich auf Au-
genhöhe begegnet.

Lieber Rüdiger, ich möchte dir 
persönlich danken: für deinen 
unermüdlichen Einsatz, für deine 
Loyalität – und besonders für das 
Vertrauen und für die Chance, an 
deiner Seite in diese Rolle hinein-
zuwachsen. In deine Fußstapfen 
treten zu können, ist für mich 
Ehre und Verpflichtung zugleich. 
Ich werde alles dafür geben, dass 
Martens & Prahl in Wismar auch 
in Zukunft erfolgreich bleibt – ge-
stützt auf dem Fundament, das du 
aufgebaut hast.

 Lieber Rüdiger, du hinterlässt 
ein starkes Team, ein gesundes 
Unternehmen und eine Kultur, die 
ohne dich nicht dieselbe wäre. Für 
deinen neuen Lebensabschnitt 
wünsche ich dir Gesundheit, Freu-
de und viele erfüllende Momente. 

Und vergiss eines nicht: Unsere 
Tür steht jederzeit für dich offen. 
Für Gespräche, für Lachen – oder 
einfach für eine Tasse Kaffee.

 
Vielen Dank für alles!
Christoph Bolz

onsmöglichkeiten, persönliche 
Betreuung und ein ländliches Am-
biente machen sie zu einer belieb-
ten Location in der Region. Inter-
essierte sollten frühzeitig an die 
Terminplanung denken und sich 
ihren Wunschtermin sichern. Das 
Team freut sich darauf, auch in 
diesem Jahr viele Feiern begleiten 
zu dürfen und gemeinsam beson-
dere Momente zu schaffen.

„Zu unseren Leistungen gehört es, 
auf dem intransparenten und 

überfüllten Versicherungsmarkt
 die besten Konzepte und Konditionen 

für Sie herauszufinden.“

MARTENS & PRAHL 
Versicherungskontor GmbH Wismar

03841 26 93 0 
www.martens-prahl-wismar.de

Ein Mann der ersten Stunde – Staffelstabübergabe bei Martens & Prahl Wismar
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SCHROTTPLATZ
in Grevesmühlen

• faire Bewertung • schnelle Abwicklung • 
sofortige Barvergütung

Am Baarssee 3, 23936 Grevesmühlen 
Tel.: 03881-75 90 600
www.enosys.de

WERTSTOFFE SIND 
ROHSTOFFE

Wertstoff-Recycling
ist Umweltschutz

Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,
Katalog, Beratung, Abwicklung                                  Tel.: 038461/6 90 00 

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich!

28.02. - 07.03.26   Swinemünde  Arstone oder Avangard Resort �08 Tg.   ab   549,- €
28.02. - 07.03.26   Swinemünde  Rezydent Resort           � 08 Tg.   ab   639,- €
28.02. - 14.03.26   Swinemünde Kurhotel Sobotka           � 15 Tg.   ab   799,- €       
28.02. - 14.03.26   Swinemünde Villa Herkules               � 15 Tg.  ab    889,- €        
07.03. - 14.03.26   Swinemünde Drei Inseln oder Interferie� 08 Tg.  ab    699,- €
07.03. - 14.03.26   Misdroy Baginski & Chabinka Spa   � 08 Tg.  ab    659,- €
14.03. - 21.03.26   Swinemünde Resort Platino Mare      � 08 Tg.  ab   679,- €
14.03. - 21.03.26   Misdroy Aurora Spa ****                  � 08 Tg.  ab   669,- €        
21.03. - 28.03.26   Swinemünde Afrodyta Spa                 � 08 Tg.  ab   639,- €
21.03. - 28.03.26   Swinemünde Hamilton ****superior      � 08 Tg.  ab   719,- €    

Privatforstbetrieb Behl

Holz/Briketts jetzt auf Vorrat!
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